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Neulich im Mailkorb
Ultimo-Leser Peter schrieb uns zu unserer letzten Abgang-Kolumne: 
,,Gut, dass wenigstens Ihr ab und an auf die Schande der Austermann-
straße aufmerksam macht“ und findet, ,,dass die Schäden, die dieser
Mann durch seine Arisierungsarbeiten bewirkt hat, fast nie öffentlich ge-
macht wurden: Viele wertvolle Immobilien auf Salzstraße, Prinzipalmarkt
u.a. Toplagen wurden damals für ,nen Appel und nen Ei’ den jüdischen
Mitbürgern abgepresst.“ Peter bedauert: ,,Bei Stadtführungen wird sicher
auch nicht darauf hingewiesen“. Stimmt das? Bitte Meldung an uns…

U L T I M O S   S C H L Ü S S E L L O C H

HOPFEN & MALZ

Münsters
Beer-Award
Was gibt’s Schöneres im Sommer,
als nen glühenden Grill und kühles
Bier? Eben! Aber immer nur konsu-
mieren statt DIY ist auf Dauer etwas
öde, ganz abgesehen davon, dass
man dann gar nicht weiß, was da al-
les so drin ist. Ja, auch das hochge-
lobte Bier nach Reinheitsgebot ent-
hält mehr, als ihr euch träumen
lasst, was aber nicht deklarati-
onspflichtig ist. Also einfach mal sel-
ber den Braukessel anschmeißen,
und ganz zufällig könnt ihr neben-
bei noch den Students’ Beer Award
gewinnen. Den lobt Münsters FH mit
Initiator Prof. Dr. Thorsten Sander
aus, der u.a. Biersommelier und Ex-
perte für Lebensmittelsensorik ist.

Die Bierstile, die ihr brauen sollt,
sind Pils, Irish Stout, American Pale
Ale und ein kreatives ,,Winterbier“
(Winter-Abgrillen darf man ja nicht
vergessen, hehe). Anmeldeschluss
ist der 17. Juli, eingereicht werden
muss euer Gehopftes dann bis zum
31. Juli. Also genug Zeit auch für
mehrere Brauvorgänge (falls der
erste nicht klappt). Und was kann
man gewinnen neben Ruhm und
Ehre? Erfahrt ihr unter students-
beeraward.com! -rt

DROSTE-FESTIVAL

Im Zaubergarten
Schon mal im Haus Rüschhaus der
Annette von Droste-Hülshoff gewe-
sen? Nö? Dann wird’s aber Zeit, wie
wäre es denn mit dem Wochenende
des dortigen Droste-Festivals, das
vom 30. Juni bis 2. Juli unter dem
Motto Wo ist Allmende? vom Center
of Literature veranstaltet wird. Auf-
fallend viele Events des prall gefüll-
ten Programms drehen sich um eine
wuchernde Blumen- und Pflanzen-
welt, ein spannender Kontrast zum
wie mit dem Zirkel abgemessenen
Buchsbaumgarten des Rüschhau-
ses.

Das Festival beginnt am Freitag
mit der Bar der heilsamen Drinks
aus Mikroorganismen von Julius
Metzger (Ableger können gerne
mitgenommen werden), nachdem
an der Kasse jedem Besucher eine
Indentität aus der Welt der Flora
und Fauna zugewiesen wurde. Als
diese Pflanzencharaktere wirken
die Besucher dann an der Neuge-

staltung des Gartens mit. Ein Verba-
rium umkreist die Frage, wie es
wohl wäre, wenn man Pflanzen hö-
ren und mit Wäldern kommunizie-
ren könnte. Eine andere Perfor-
mance, Sag’ mir wo die Blumen
sind, umkreist in Worten, Sprech-
gesang und Bewegung das Verhält-
nis von Mensch zu Natur.

Und noch so unfassbar viel mehr
wird bei diesem Festival zum Be-
trachten oder Mitmachen angebo-
ten, etwa das Missverhältnis von
männlichen und weiblichen Biogra-
phien in Wikipedia (etwa 83 zu
17%) ein klitzekleinwenig auszu-
gleichen – bitte eigenen Laptop mit-
bringen! Derweil 48 Autorinnen
und Autoren ohne Absprachen auf
die Anweisungen einer Maschine
hin eine gemeinsame Erzählung
schreiben. Und man kann an einem
Workshop für Harfenbau teilneh-
men. Undundund… Lesungen, Dis-
kussionen, Filme noch und nöcher,

den Soundtrack zu allem liefert die
skurril-dystopische Band What Are
People For?. Wart ihr eigentlich
schon mal in Haus Rüschhaus? -rt
www.burg-huelshoff.de

KAMPFLIMMERN-KINO

Rauromantisch
Bei herrlichstem Sommerwetter
geht nicht jeder gerne in stickige
oder klimaanlagenverkühlte Kino-
säle, trotzdem muss man den cine-
astischen Genuss nicht missen, gibt
es doch gleich zwei Open-Air-
Kinoreihen in unserer Stadt. Wid-
met sich das Sommernachtskino
vorm Schloss mehr den Blockbu-
stern, finden sich in der rau-roman-
tischen Industriebrache des Hawer-
kamps beim Kampflimmern die
Freunde des Arthaus- und Genre-
Kinos zusammen. Cineplex vs. Cine-
ma, könnte man verkürzt sagen…

Das Kampflimmern punktet im-

mer donnerstags vom 6. Juli bis 7.
September nicht nur mit exquisiter
Filmauswahl bei niedrigen Ein-
trittspreisen. Sondern auch mit den
vom am Kamp ansässigen Deut-
schen Wurst-Institut befeuerten
Schubkarrengrills (einer davon nur
für Vegetarier), die zum kostenlo-
sen Selbergrillen benutzt werden
können. Senf und Saucen spendie-
ren die Veranstalter.

Traditionell findet sich im Pro-
gramm mit Waterman wieder ein
Surfer-Film (immer schnell ausver-
kauft), der Neueste von Wes Ander-
son (Asteroid City), ein Musikfilm
(Ask, Mark ve Ölüm, mit Vorab-
Konzert von Kutlu Yurtserven von
der Microphone Mafia), eine span-
nende Doku über die Fotografin
Nan Goldin, queere oder Coming-
of-Age-Streifen, Roadmovies und-
undund. Wir wünschen uns nur,
mal wieder einen Arthaus-Klassi-
ker in diesem besonderen Ambien-
te erleben zu können… -rt

JESUS FREAKS MÜNSTER

What the hell……
Da steht man sonntags nichtsah-
nend in der Schlange vorm Bäcker
Ecke Dortmunder Straße und lässt
den Blick zum Nachbargebäude
schweifen, wo früher mal ein Fahr-
radladen war, und liest dann sowas:
Hans-A-Kapelle der Jesus Freaks
Münster. What the hell is that?

Die ersten Jesus Freaks tauchten
Ende der Sixties in den USA mit der
Hippiebewegung auf. Kiffen für
Jesus war gesünder, als sich harte
Drogen reinzudrücken. Anfang der
90er eroberte dann eine neue Ge-
neration Jesus Freaks etliche deut-
sche Städten, so auch Münster. Von
Abendmahlen mit Bier, Chips und
Rock hört man und das Freakstock-
Festival ist das größte christlicher
Open Air hierzulande, harte Punk-
dröhnung inklusive. Auch in Mün-
ster formierten sich ein paar Jesus-
Emo-Bands und treten im Gleis 22
oder Triptychon auf. 

Das ist alles aber schon etwas her
– wie es heute bei den Jesus Freaks
Münster zugeht, kann man bei ei-
nem ihrer Happenings sonntag-
nachmittags (christlichere Zeit als
morgens) mal ausspionieren. Die
offizielle Kirche duldet die frei-
kirchlichen Jesus Freaks offenbar –
besser Jesus-Hippies, als gar keine
Schäfchen… -rt

Mit Harfenbau-Workshop: Droste-Festival auf Haus Rüschhaus
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IM BETT MIT JAN VAN LEYDEN
KÖNIGREICH UND GOTTESSTAAT :  DETLEF  B .  F ISCHER WEISS ALLES

ÜBER MÜNSTERS WIEDERTÄUFER

M
itte Mai fiel plötzlich auf, dass
an zwei der Wiedertäufer-
Köpfe, die in Sandstein ge-
meißelt von den Rathaussäu-

len schauen, die Nasen abgeschla-
gen wurden. Der Grund dafür ist
rätselhaft. Waren es Taliban oder
militante Bischofsanhänger? Viel-
leicht hat es auch mit dem Erschei-
nen eines neuen Buches über die
Wiedertäufer-Episode 1533 bis
1535 in Münster zu tun. Detlef B. Fi-
scher, Autor des Klassikers Münster
von A bis Z, hat in Königreich und
Gottesstaat (Verlag Tredition) das
Kapitel der Stadtgeschichte neu ein-
geordnet. Wir haben natürlich rein-
geschaut…

Raus und rein
Das 16. Jahrhundert, der Übergang
vom Mittelalter zur Neuzeit, war
eine Epoche tiefgreifender Umbrü-
che mit Gewinnern und Verlierern.
Luthers Protestantismus wirbelte
zusätzlich die Glaubenswelt durch-
einander. Neben der gespaltenen
Kirche traten viele weitere Reform-
bewegungen auf.

Selbsternannte Propheten fanden
seinerzeit viele Follower. Als Jan
van Leyden als Prophet nach Mün-
ster kam, gab es hier bereits eine
Gemeinde von ca. 1.400 Wiedertäu-
fern, bei etwa zehntausend Einwoh-
nern! Als der Stadtrat drei promi-
nente Prediger aus der Stadt ver-

wies, trugen ihre zahlreichen An-
hänger sie einfach jubelnd durch
ein anderes Stadttor wieder hinein.
Der Gesichtsverlust des Rates war
total.

Das Ende aller Tage
Propheten waren in dem Gottes-
staats-Entwurf der Wiedertäufer die
Transmitter der göttlichen Botschaf-
ten und Befehle, für deren Umset-
zung dann das Täuferregime zustän-
dig war. Fischer findet allerdings,
dass die Visionen der Wiedertäufer-
Propheten auffällig ,,ausgedacht“
wirken. Die Wiedertäufer verkünde-
ten das nahe Ende aller Tage und
jüngste Gericht. Doch dies würde
nicht einfach von selbst bzw. Gottes

Hand hereinbrechen – man müsse
auch ein bißchen nachhelfen und
alle Ungläubigen massakrieren.
Dummerweise hatten die Wieder-
täufer den Weltuntergang mehrfach
konkret terminiert – und mussten
alle möglichen ideologischen Ver-
renkungen aufführen, um das Aus-
bleiben zu erklären.

Gott will es!
Einen neuen Blickwinkel gibt das
Buch auch dem Kapitel der Vielwei-
berei. Die meisten Quellen erklären
die Motivation der Wiedertäufer zur
Einführung der Polygamie mit einem
Frauenüberschuss durch die Auflö-
sung der Klöster. Die meisten Frau-
en waren ja nicht freiwillig im Klo-

Jan van Leyden lässt das Taufen nicht... (Bild: Stadtmuseum Münster)
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Z E I T R E I S E

ster, sondern wurden von den Eltern
dort ,,geparkt“, bis ein Heiratskandi-
dat gefunden war. Da diesen ledigen
Frauen nun ein Ernährer fehlte, ver-
fügten die Wiedertäufer, dass sich
mehrere Frauen einen Ehegatten
teilen konnten.

Fischer jedoch schreibt, der wah-
re Auslöser sei ein anderer gewe-
sen: Ein Wiedertäufer-Anwärter sei
im Haus von Knipperdollinck Zeuge
geworden, wie sich Jan van Leyden
nachts zu dessen Magd und in ihr
Bett schlich. Dieser Skandal hätte
seine Moralheuchelei enttarnt. Dem
Wiedertäuferkönig war klar, dass
sich sein Sexabenteuer im Nu durch
Tratsch verbreiten würde – und trat
die Flucht nach vorn an, indem er
den Seitensprung durch die angeb-
lich gottgewollte Vielehe (,,Kein
Same soll verschwendet werden!“)
legitimierte.

Zank ohne Ende
Doch der smarte Oberwiedertäufer
ahnte nicht, was er auslöste! Laut
Chronisten führte die Verkündung
zu einer furchtbaren Vergewalti-
gungsorgie, der auch minderjährige
Mädchen zum Opfer fielen. Nach ta-
gelangen schrecklichen Szenen griff
das Wiedertäufer-Regime ein und
lenkte das neue Ehewesen in halb-
wegs zivilisierte Bahnen. Doch das
System funktionierte nicht, da es in
den Mehrehen permanenten Eifer-
suchtszank gab. Entnervt von Kla-
gen, ließ die Leyden-Administration
schließlich ein Scheidungsrecht für
Frauen zu.

Utopie oder Terror
Fischer widmet sich auch der Rezep-
tionsgeschichte des Täufer-Gottes-
staates: Für manche Linke waren sie
Proto-Sozialisten, für Konservative
eher Anarcho-Terroristen. Die Na-
tionalsozialisten konnten sich nie
entscheiden: Frühkommunisten –

oder Verbündete im Kampf gegen
die Kirche? Im Roman Bockelson von
1937 wird das Täuferreich zwischen
den Zeilen zur Allegorie des NS-Re-
gimes.

Der Autor schafft es insgesamt,
sich von den gängigen Erzählungen
und Urteilen zu lösen und be-
schreibt die Vorgänge ohne Ten-
denz. Dabei schöpft er tief aus den
vorhandenen Quellen. Wer bisher
dachte, die Geschichte der Wieder-
täufer schon in- und auswendig zu
kennen, findet hier noch neue und
teils überraschende Aspekte. Also:
absolute Leseempfehlung!

Noch mehr Fakten
> Bischof Waldeck war keineswegs
ein ,,Bollwerk des Katholizismus“,
sondern hing selbst protestantischen
Ideen an und stand stark unter dem
Einfluss einer Konkubine.
> Der Prophet Jan Matthys forderte
nach der Machtübernahme öffent-
lich das Abschlachten aller ,,Ungläu-
bigen“. Knipperdollinck wider-
sprach und ordnete ,,nur“ die Ver-
treibung an. Da Matthys entgegen
seiner bekannten Sturheit spontan
einwilligte, glaubt Fischer an eine
abgesprochene Inszenierung.
> Über 16.000 holländische Wieder-
täufer waren per Schiff unterwegs
nach Münster (ins ,,neue Jerusa-
lem“), um die Stadt von der bischöf-
lichen Belagerung zu entsetzen. Sie
wurden allerdings vom kaiserlichen
Statthalter Georg Schenck von Tau-
tenburg vernichtet.
> In den 33 Statuten seiner ,,Ord-
nung des weltlichen Regiments“ im
neuen Israel (Münster) verfügte der
Ältestenrat, dass ,,Gemütskranke“
stets ausreichend Wein bekommen
sollen.
> Während der Täuferherrschaft
wurden kaum Kinder gezeugt und
geboren. Es entbanden nur Frauen,
die schon vorher schwanger waren.

Cancel die Käfige?
Vielfach vergessen wird der kolossa-
le kunsthistorische Schaden, den die
tobsüchtige Bilderstürmerei der
Täufer in Münster angerichtet hat.
Allein der Verlust an Aufzeichnun-
gen und Dokumenten ist für die Ge-
schichtsforschung katastrophal.

2017 forderten übrigens irgend-
welche hypersensiblen Bedenken-
träger, die Käfige wären eine ,,ver-
störende Gewaltdarstellung“ und
müssten daher abgenommen wer-
den. Wie Heinrich Heine in seinem
berühmten Wintermärchen schon
andeutete, bieten die Käfige am
Lambertiturm noch reichlich Platz
für nervige Spinner aller Art…

Carsten Krystofiak

Detlef B. Fischer: Königreich und Got-
tesstaat. Tredition Verlag 2023, 353
Seiten, TB 14,80, Ebook 9,90 Euro
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M Ü N S T E R A N E R

DER KLEINE DRACHE
NUSSKNACKER AM KLO: TAHA SONNENSCHEIN
ERÖFFNET DIE SCHRÄGSTE GASTRO AM HAFEN

Uff, das Triple geschafft: Münsters
Gastro-Feingeist Taha Sonnen-
schein eröffnet nach den Cafés
Gasolin und Herr Sonnenschein
nun das so opulent wie abgedreht
dekorierte Café und Kulturzen-
trum Grisu in der alten Feuerwa-
che an der Bernhard-Ernst-Straße
am Hafen.

Grisu – wie kam es zu diesem Na-
men?
Nachdem ich hier das erste Mal
drin war, saß ich mit meinem Tä-
towierer zusammen und wir sind
tausend Namen durchgegangen.
Bei diesem Namens-Pingpong kam
irgendwann Grisu ins Spiel und da
war es mir gleich klar, weil ich den
Drachen so drollig finde.
Der kleine Drache, der Feuer-
wehrmann werden möchte! Jün-
gere kennen den wohl nicht
mehr……
Stimmt, die Belegschaft fand den
Namen cool, konnte damit aber
nichts verbinden, haha.
Blickfang im Hauptraum ist die
uralte französische Theke. In
welchem Lost Place hast du die
denn ausgegraben?
Die ist von Herrn Hölker, der hier
vorher seinen Verlag und Show-
room hatte, im Grunde war es aber
eine Art Privatmuseum. Der hatte
hier richtige Themenzimmer, etwa
ein Afrikazimmer, das war unfass-
bar. Als er auszog, bot er an, uns
einige Dinge fürs Café zu leihen.
Da sind wir echt durchs ganze
Haus und seine Sammlungen ge-
rannt und haben überlegt, was gut

hier reinpassen würde.
Ein Pferd über der Theke schwe-
bend, Vogelkäfige an der Wand
und am Eingang zu den Toiletten
eine feiste Nussknackersamm-
lung, puh!
Da haben wir jetzt sicherhaltshal-
ber eine Scheibe vorsetzen lassen.
Ich wäre sonst auf ner Party wahr-
scheinlich der Erste, der auf’m
Dancefloor zwei Nussknacker in
den Händen hätte, haha.
Großartig auch die geräumige
Küche mit den alten blauweißen
Kacheln!
Ich war nie auf der Suche nach ei-
nem dritten Laden, sondern nach
einer Produktionsstätte – also ei-
ner richtig großen Küche, weil wir
im Sonnenschein absolut am Limit
sind, vom Gasolin gar nicht zu re-
den. Um mehr eigenen Kuchen,
besonders veganen, der oft nach-
gefragt wird, und im Winter mal
ne Suppe oder so anbieten zu kön-
nen, hatte ich danach gesucht.
Und bist dann hier gelandet?
Mein Freund Joke von Donnerblitz
Design hatte mich darauf auf-
merksam gemacht, dass es hier
eine Küche gäbe, mit großem
Raum dazu. Und da habe ich gleich
gedacht, wie gut das wäre, um die
vielen Anfragen für private Par-
ties, die wir im Gasolin haben,
hierhin umleiten zu können. Dann
stehen die Stammgäste nicht im-
mer wieder mal vor dem Schild
,,Geschlossene Gesellschaft“ und
unser Nachbar, der so gerne das
Ordnungsamt anruft, hätte auch
nicht mehr so viel zu mosern……

Welche Öffnungszeiten hast du
geplant?
Wir machen das erst mal nach dem
Trial-and-Error-Prinzip ganztä-
gig. Mit Wilma, Kaffeegießerei und
Ex-Café gibt es hier in der Ecke
schon Läden, die morgens aufha-
ben. Vielleicht wird das ja mal ne
Art Frühstücks-Kiez. Und anderer-
seits die Lage zwischen Hansaring,
Hafen und Hawerkamp, also den
Diskotheken, da sind wir auf die
Nachtschwärmer mit zwei tollen
Bars im Vor- und Hauptraum gut
eingestellt. Also erst mal unter der
Woche bis 24 Uhr, am Wochenen-
de nach Bedarf länger.
Es wird auch Veranstaltungen
geben?
Schau dir diesen Raum an, der bie-
tet sich doch förmlich dafür an.
Hier können Poetry Slams, Lesun-
gen, Konzerte und ähnliches statt-
finden. Es passen locker 150 Leute
bestuhlt rein. Da wir doppelte Sa-

nitäranlagen für Vor- und Haup-
traum sowie zwei separate Ein-
gänge vorne und hinten haben,
können wir eine Veranstaltung im
Hauptraum auch ganz easy vom
Barbetrieb im Vorraum abtren-
nen.
Eins wundert mich allerdings:
Die meisten Läden kämpfen arg
mit Personalmangel und darauf-
hin gekürzten Öffnungszeiten. Du
hingegen hast direkt ne dritte
Crew am Start. Wie machst du
das?
Fürs Gasolin und Sonnenschein
haben wir viele Bewerbungen, die
ich nun teils hier unterbringen
konnte. Für Service und Tagesge-
schäft sind wir erst mal gut aufge-
stellt. Bewerbungen sind aber wei-
terhin willkommen und wir brau-
chen unbedingt noch Verstärkung
in der Küche. Also, falls sich je-
mand angesprochen fühlt……

Interview: Roland Tauber
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DIE FALSCHE
MÖRDERIN

Francois Ozon hat mit »Mein fabelhaftes Verbrechen« eine Komödie
mit dem bösen Witz eines Billy Wilders gedreht

W
enn zu Beginn von François
Ozons Mein fabelhaftes Verbre-
chen nicht das Haus selbst, son-

dern dessen Spiegelbild auf dem Was-
ser des Swimmingpools zu sehen ist,
darf das als Warnung verstanden
werden. Denn nicht um die Wahrheit
wird es in diesem Film gehen, son-
dern um deren unstete Reflexion, die
ihre eigene Wirkung entfaltet.

Als in der Villa am Pariser Stadt-
rand der Theaterproduzenten Mont-
ferrand tot aufgefunden wird, gerät
Madeleine (Nadia Tereszkiewicz) ins
Visier der Ermittlungen. Die junge
Schauspielerin war dort kurz zuvor
zum Gespräch eingeladen, bei dem
der Produzent über sie hergefallen
ist. Sie konnte den Übergriff abweh-
ren und die Flucht ergreifen. Made-
leine weist die absurden Anschuldi-
gungen von Staatsanwalt Rabusset
(Fabrice Luchini) zurück, bis ihre Mit-
bewohnerin und angehende Rechts-
anwältin Pauline (Rebecca Marder)
eine kühne Idee hat: Die Freundin sol-
le das Verbrechen gestehen und vor

Gericht auf Notwehr gegen sexuelle
Belästigung plädieren. Durch den
aufsehenerregenden Prozess soll
Madeleines Schauspielkarriere und
Paulines Renommee als Strafverteidi-
gerin beflügelt werden. Auch wenn

der Staatsanwalt die Geschworenen
davor warnt, dass bei einem Frei-
spruch eine ungedämmte Männer-
mordwelle über das Land hinweg flu-
ten wird, geht der Plan auf. Die Ange-
klagte kommt frei – und kann sich da-

nach vor Theater- und Filmangebo-
ten nicht retten. Aber dann rauscht
Odette Chaumette (Isabelle Huppert)
heran. Die frühere Stummfilmdiva,
deren Erscheinen ältere Herren in
Ekstase versetzt, während jüngere
Menschen nicht einmal ihren Namen
kennen, reklamiert den Mord an
dem Filmproduzenten für sich und
erhofft sich durch ein
Revisionsverfahren nun ebenfalls
einen Karrierekick.

Mit Mein fabelhaftes Verbrechen
adaptiert Ozon ein Theaterstück von
Georges Berr und Louis Verneuil,
das bereits 1937 mit Carole Lombard
verfilmt wurde. Vor der erlesenen
Historienkulisse vom Paris der
1930er Jahre entfaltet Ozon eine fe-
derleichte Krimikomödie, in der die
Frauenfiguren mit sanfter Ironie zu
Vorreiterinnen der Me-Too-
Bewegung gekürt werden.

Vom komödiantisch-dramati-
schen Drive erinnert das an die Ko-
mödien Billy Wilders aus den dreißi-
ger Jahren. Dabei entwickelt der
Film sichtbarer Freude daran, die
Männer, welche mit peinlicher Ver-
zweiflung die Zügel des Patriarchats
in den Händen zu halten versuchen,
als chauvinistische Knallchargen
dastehen zu lassen.

Die Anspielungen auf den Wein-
stein-Skandal werden mit souver-
äner Beiläufigkeit eingeflochten,
ohne eine angestrengte Modernisie-
rung des Stoffes anzustreben oder
den komödiantischen Flow zu unter-
brechen. Nadia Tereszkiewicz und
Rebecca Marder verleihen ihren jun-
gen Frauenfiguren eine tiefenent-
spannte, feministische Lässigkeit,
die historisch glaubwürdig, aber
ebenso ganz gegenwärtig wirkt.

Eine helle Freude sind die Auftrit-
te von Isabelle Huppert, die hier in
auserlesener Kostümierung als mör-
derische Filmdiva mit ungezügelten
Rampensau-Modus glänzen darf.

Martin Schwickert

Mon Crime F 2023, Regie: François Ozon
B: François Ozon, Georges Berr, Louis Ver-
neuil K: Manuel Dacosse D: Nadia Te-
reszkiewicz, Rebecca Marder, Isabelle
Huppert, 102 Min.

Falsche Mörderin mit echter Anwältin: Nadia Tereszkiewicz
und Rebecca Marder

Die mörderische Diva:
IsabelleHuppert (mi.)
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MIT LIEBE UND

ENTSCHLOSSENHEIT

Liebe kommt,
Liebe geht

Drama aus der Restetruhe: Claire
Denis‘ Melodram aus der

Corona-Zeit

F
ilme, die mit Aufnahmen von
enorm glücklichen Paaren begin-
nen, die im Meer schwimmen,

dessen Wellen mit diesem romanti-
sierenden Glitzereffekt romantisiert
werden, gehen eigentlich immer in
die Hose. Entweder sie bleiben so,
und wir haben ein übles Kitschwerk
zu durchleiden, oder sie benutzen
die emotionale Höhe nur als Sprung-
brett, um die glücklichen Protagonis-
ten in die Abgründe es Lebens zu
stürzen, dorthin, wo es wehtut.

Claire Denis, Haudegen des franzö-
sischen Films, hat sich schon in allen
Genres getummelt und scheint hier
den Ausgang nicht zu finden. Juliette
Binoche und Vincent Lindon sind das
glückliche Paar, das verliebt im Meer
schwimmt. Sie sind seit 10 Jahren zu-
sammen und offenkundig ein verlieb-
tes und eingespieltes Team. Dann
trifft Binoche ihre alte Liebe wieder,
einen alten Freund von Lindon, mit
dem sie damals zusammen war, und
jetzt wird alles so wackelig und unru-
hig wie die Kamera, mit der die
Regisseurin ihr Paar verfolgt.

Am Ende bekommt keiner, was er
oder sie wollte, Liebe ist halt so, da-
für gibt´s zwischendurch Belehrun-
gen über den Nahen Osten, die Weh-
leidigkeit der Araber und was sonst
noch in der Welt geschieht. Oder
eben nicht.

Der Film, dessen Start bereits ein-
mal verschoben wurde, durchlief
mehre Titel – von „Feuer“ über „Bei-
de Seiten der Klinge“ bis eben jetzt
zu diesem nichtssagenden Allerwelt-

stitel Mit Liebeund Entschlossenheit
– letztlich hätte man auch Casablan-
co so betiteln können.

Von Claire Denis ist übrigens noch
ein Film aus dem letzten Jahr in der
Warteschleife: Stars At Noon ist die
vage Verfilmung eines Romans von
Denis Johnson, den sie kräftig moder-
nisiert hat und der noch mehr unero-
tische Sex-Szenen enthält als dieser
hier. Thomas Friedrich

F 2022 R: Claire Denis B: Claire Denis,
Christine Angot K: Eric Gautier D: Juliette
Binoche, Vincent Lindon, Grégoire Colin,
Bulle Ogier, 116 Min.

BEFORE, NOW & THEN

Stilles Leid
Ein ziemlich hermetisches
indonesisches Melodram

D
ie Bilder und die Musik erzählen
die Geschichte. Bilder und Musik
vermitteln allerdings weder Zu-

sammenhänge noch eine Vorge-
schichte. Weshalb das Bild der
Hauptfigur Jana für sich wirken
muss, die anfangs im Wald steht und
in der Ferne einen Mann sieht. Das
Bild verblasst, im Dialog mit der Mut-
ter erfahren wir, dass Jana fliehen
musste, weil sie sonst Soldaten in die
Hände gefallen wäre. Wer das ist,
wer da gegen wen kämpft und dass
die Soldaten eigentlich Rebellen
sind, sollte man wissen, weil Before,
Now & Then mit solch trivialen
Informationen sparsam ist.

Ohne Erklärung sehen wir Jana
später als Ehefrau eines Plantagen-
besitzers. Sie wird gut behandelt.
Dass sie nur eine von vielen Frauen
ist, stört sie. Sie möchte ihre Freiheit
zurückgewinnen.

Die Langsamkeit des Films (der ge-
rade mal das erste Kapitel einer Ge-
schichtensammlung enthält) ent-
spricht der fehlenden Bewegung.
Hier tut sich wenig. Eine Blumenva-

Vincent Lindon und Juliette Binoche „Mit Liebe und Entschlossenheit“
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se wird aufgestellt. Später wird sie
umfallen. Das ist durchaus bedeut-
sam, aber auch ermüdend. Die Ge-
schichte treibt auf ein Ende hin, mit
dem sich für Jana wieder alles
ändern wird.

Indonesien und vor allem West
Java sind im 20. Jahrhundert durch
viele brutale Veränderungen gegan-
gen. Holländer, Engländer, und diver-
se Rebellenfraktionen verlangten
der Zivilbevölkerung einiges ab: Wer
sind die neuen aktuellen Herren,
wem muss man gehorchen? Vor die-
sem Hintergrund ist die Ruhe des
Films und seine ästhetisierte Erzähl-
weise geradezu provozierend.

Victor Lachner
Jana. Ind. 2022 R: Kamila Andini B: Kami-
la Andini, Ahda Imran K: Batara Goem-
par Siagian D: Happy Salma, Rieke Diah
Pitaloka, Laura Basuki, 105 Min.

20.000 ARTEN VON BIENEN

Heimlicher
Wechsel

Der Junge, der ein Mädchen sein
wollte

E
ndlich Ferien! Der achtjährige
Cocó reist mit seinen beiden älte-
ren Geschwistern und seiner Mut-

ter Ane zur Großmutter in ein klei-
nes katalanisches Dorf. Cocó wird
von allen Aitor genannt, doch er mag
den Namen nicht. Der Junge ent-
spricht nicht den Erwartungen sei-
ner Umwelt. Er hat lange Haare,
malt sich die Fingernägel bunt an
und will einen anderen Namen. Für
seine Mutter Ane, die gerade in einer
beruflichen und privaten Krise

steckt, ist das Verhalten ihres jüngs-
ten Kindes eher eine Phase oder Aus-
druck dessen großer Sensibilität.
Anes verstorbener Vater war ein
überregional angesehener Künstler.
Ihm eifert sie nach. Kürzlich hat sich
Ane auf eine Stelle als Kunst-Dozen-
tin beworben und soll nun Proben ih-
rer Werke einreichen. Leider hat sie
seit Jahren nichts zustande ge-
bracht. Im Atelier ihres verstorbe-
nen Vaters hofft sie Inspiration zu fin-
den. Während Ane mit Wachs han-
tiert, geht Aitor Großtante Lourdes
bei ihrer Bienenzucht zu Hand und
begibt sich auf Identitäts- und Na-
menssuche

20.000 Arten von Bienen erzählt
seine Geschichte vorwiegend aus der
kindlichen Perspektive der Hauptfi-

gur. Im Schwimmbad, im Shopping-
center oder beim Spielen mit ande-
ren Kindern – es wird schnell klar,
dass der Achtjährige sich als Mäd-
chen fühlt. Die im kreativen Loch be-
findliche Mutter stört sich nicht wei-
ter an dem auffälligen Benehmen
des Kindes, andere Erwachsene wie
die religiöse Oma drängen hingegen
darauf, dem Jungen endlich mal ver-
nünftig die Haare zu schneiden.
Zwar sprechen meistens die Erwach-
senen und tragen teils lange schwe-
lende Konflikte aus, meist hört man
sie nur und sieht stattdessen Aitor.
Hilfe oder Verständnis ist von den Er-
wachsenen nicht zu erwarten. Also
muss das Kind die Dinge selbst in die
Hand nehmen und stellt sich zum
Schluss den Bienen als Lucia vor.

20.000 Arten von Bienen ist
hübsch fotografiert und ohne Frage
gut gespielt. Sofia Otero erhielt auf
der diesjährigen Berlinale nicht
ohne Grund den Silbernen Bären für
die Beste Schauspielerische Leistung
in einer Hauptrolle. Trotzdem zieht
der Film sich insgesamt ganz schön
in die Länge.

Schon sehr früh ist offensichtlich,
was Sache ist. Dabei macht sich nega-
tiv bemerkbar, dass der Film immer
wieder auf Hören statt auf Zeigen
setzt und über Dialoge nachreicht,
was vorher passiert ist. Mal gibt es
Stress, wenn Lucia sich in der Da-
menumkleide umziehen oder für die
Taufe ein Kleid anprobieren will.
Auch die Nebenhandlungen geben
entweder nicht sonderlich viel her
oder sie werden nicht weiterverfolgt.
Dafür gibt es ein gelungenes Finale
in dem Lucia selbstbewusst über ihre
Zukunft entscheidet. Olaf Kieser

20.000 especies de abejas ESP 2022 R &
B: Estibaliz Urresola Solaguren K: Gina
Ferrer D: Sofía Otero, Patricia López Ar-
naiz, Ane Gabarain, Itziar Lazkano 125
Min.

BIS ANS ENDE DER NACHT

Verwirrte
Ermittler

Ein deutscher Krimi

R
obert ist verdeckter Ermittler. Er
soll die Organisation eines Onli-
ne-Drogenhändlers infiltrieren,

um ihm das Handwerk legen. Im Ver-

Gebrochene Biografie: „Before, Now & Then“

Das Mädchen, das einen Jungen spielt, der ein Mädchen sein möchte: Sófia Otero in „20.000 Arten von Bienen“
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dacht steht ein gewisser Viktor Arth,
der vor Jahren mal ein angesagter
DJ war und jetzt einen Nobel-Club be-
treibt. Zur Tarnung soll sich Robert
als Partner der Transfrau Leni ausge-
ben. Sie soll für ihn bürgen, da sie
noch als Mann für Victor gearbeitet
hat. Dann landete Leni wegen Dro-
genhandels im Knast. Roberts Vorge-
setzte hat Leni aus dem Gefängnis
ausgeliehen und ihr Haftverkürzung
versprochen, wenn sie der Polizei da-
bei hilft, an Viktor ran zu kommen.
Für Robert ist die Zusammenarbeit
mit Leni eine enorme Herausforde-
rung, denn der schwule Undercover-
Polizist war mal mit Leni zusammen,
als sie noch Lennard hieß. Bei einem
Tanzkurs treffen Robert und Leni auf
Viktor und dessen Freundin Nicola.
Die Paar freunden sich nach kurzer
Zeit an. Je länger die Operation dau-
ert, desto mehr verschwimmt für Ro-
bert die Grenze zwischen Spiel und
Realität.

Bis ans Ende der Nacht ist eine Mi-
schung aus Kriminalgeschichte und
Melodram. Für einen modernen An-
strich sorgt vor allem die Konstellati-
on aus schwulem Mann und Trans-
frau. Robert hat so seine Probleme
damit, Leni ohne Penis zu akzeptie-
ren. Seine widerstreitenden Gefühle
versucht er mit Schroffheit zu über-
decken, was zu ein paar etwas the-
senhaften Gesprächen über Trans-
gender führt. Ironischerweise er-
weist sich Zielperson Viktor für Ro-
bert als verständnisvoller Gesprächs-
partner, wenn es um Beziehungspro-
bleme geht. Dabei steckt die
Beziehung des Internet-Dealers mit
Nicola gerade in einer Krise.

Die Verlagerung des Drogenhan-
dels ins Internet wird sehr oberfläch-
lich behandelt. Viel street credibility
strahlt Robert mit wilder Langhaar-
frisur und theatralischem Gestus
auch nicht gerade aus. Irgendwann
ist er so fertig, dass seine Chefin für
ihn die Urinprobe bei einem Drogen-
test abgibt. Der Eindruck, dass die
Identität von Robert und Leni aufflie-
gen könnte, entsteht nie. Wirklich
spannend oder dramatisch wird es

THE SCARS OF ALI BOULALA von Max Eriksson – Ali Boulala ist bekannt
als einer der aufregendsten und exzentrischsten Skateboarder seiner Zeit.

Das schonungslose Doku-Porträt erzählt die Geschichte seines Aufstiegs
und Falls und seinen Weg zurück - mit viel oldskool Skater-Archivmaterial

aus den 90ern sowie intimen Momenten und Einblicken in Ali Boulalas
heutiges Leben. Interviews mit seinen Zeitgenossen und denjenigen, die ein

fester Bestandteil der Szene waren und noch sind, sowie die kantig-
melancholische Originalmusik des australischen Musikers und

Komponisten Warren Ellis (The Dirty Three und Nick Cave and the Bad
Seeds) lassen eine vergangene Zeit im Spiegel der Gegenwart wieder

aufleben. Eine Zeit, in der jugendliche Energie mit einem großen Trauma
kollidiert. (ab 22. Juni im Kino)

deshalb nicht. Oder glaubwürdig,
denn dass man Robert ausgerechnet
mit seiner Ex auf so eine besondere
Mission schickt, ist doch eher un-
wahrscheinlich. Dazu passt, dass
hier etwa anderthalb Tatort-Folgen
gebraucht wurden, um seine mäßig
komplexe Geschichte zu erzählen.

Bis ans Ende der Nacht wurde von
Arte und dem WDR kofinanziert und
sieht deswegen auch mehr oder weni-
ger nach Fernsehen aus. Dabei nutzt
Regisseur Hochhäusler einige insze-
natorische Kniffe. Immer wieder
fährt bei Gesprächen die Kamera in
verschiedenen Entfernungen an den
Figuren vorbei, meist von links nach
rechts. Bei einer Besprechung im Po-
lizeirevier lässt er die Kamera auf
Hintern-Höhe 360° kreisen, so dass
die meisten Anwesenden, wenn sie
nicht gerade sitzen, nur um die Gür-
tellinie herum zu sehen sind. Das
sieht nicht übel aus, scheint aber
eher Selbstzweck zu sein und
Dynamik zu suggerieren, wo keine
ist.

Außergewöhnlich ist auf jeden
Fall der Soundtrack. Er widersetzt
sich kühn den Erwartungen indem
er Größtenteils aus Schlagern von
Heidi Brühl, Zarah Leander und Hil-
degard Knef besteht. Olaf Kieser

D 2023 R: Christopher Hochhäusler B: Flo-
rian Plumeyer K: Reinhold Vorschneider
D: Timocin Ziegler, Thea Ehre, Michael Si-
deris, Ioana Iacob, Rosa Enskat 124 Min.

DEMON POND

Die große Flut
Ein japanischer Fantasy-Horror-

Klassiker in Wideraufführung

A
m Grund des Sees haust ein Dra-
che, ein böser Dämon. Wenn im
Dorf nicht dreimal am Tag eine

Glocke geschlagen wird, erhebt sich
der Dämon und wird das ganze Land
überfluten. Die Glocke wird von ei-
ner mysteriösen Frau geschlagen,
die mit ihrem Mann etwas abseits

des Dorfes lebt und das Mißtrauen
der Dorfbewohner erregt.

Die Geschichte stammt von Izumi
Kyoka, einem japanischen Dramati-
ker des 19. Jahrhunderts. 1979
machte Masahiro Shinoda daraus
diesen Film, der mit rührender Naivi-
tät und großem Selbstbewusstsein
zwischen den Welten lebt, nämlich
der Welt des Theaters, dem die Kulis-
sen und die dramatische Schauspiele-
rei geschuldet sind, und der Welt des
Films, was sich vor allem in einem
um Naturalismus bemühten Ende
ausdrückt. Die Figuren im Film mö-
gen bis dahin Metaphern gewesen
sein oder theaterhafte Verkörperun-
gen (es treten auf: Herr Krabbe und
Herr Wels und Herr Karpfen…), das
Ende und vor allem das letzte Bild
sind von moderner naturalistischer
Verzweiflung geprägt über das Böse

in der Welt und dass ihm nie
beizukommen ist.

Den farbenfrohen Studiokulissen
und der Geduld, mit der sich der Film
seinem Thema nähert, steht die von
Anfang an bedrohliche Atmosphäre
entgegen. Am Bedrohlichsten wirkt
dabei Tamasaburo Bando, der als
führender Kabuki-Schauspieler in
Japan galt und hier gleich zwei Frau-
enrollen verkörpert … den Damen
möchte man nicht den Rücken
zuwenden.

Der Film gilt als Klassiker des japa-
nischen Fantasy-Kinos. Der „Rapid
Eye Movies“ Verleih, der sich um sol-
che Dinge kümmert, bringt ihn noch
einmal ins Kino. Victor Lachner

J 1979 R: Masahiro Shinoda B: Haruhiko
Mimura, Takeshi Tamura K: Masao Kosu-
gi D: Tamasaburo Bando, Go Kato, Tsuto-
mi Yamazaki, 124 Min.

Theatralischer Horror: „Demon Pond“
Große Gefühle: „Bis ans Ende der Nacht“
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LAST KING OF THE CROSS

Gauner gegen Gauner
Mini-Serie über die gute alte Zeit in
Australien, nach den Erinnerungen eines
Gangsters

Die sündige Meile heisst hier Kings
Cross, und die Dekoration sieht

ein bisschen aus wie eine moderne
Version von Irma La Douce, nur ohne
Humor: Dafür, dass dies die teuerste
australische Serie sein soll, sieht der
Sündenpfuhl kräftig nach Studio
aus. Wir sehen leichte Mädchen in
sündigen Posen und Netzstrümfen,
fiese fette Gangster hinter fiesen fet-
ten Schreibtischen, die immer Ku-
verts mit Geldscheinen empfangen
oder austeilen, je nachdem, ob einer
als Schutzgeldopfer oder als
Auftragsopfer unterwegs ist.

Die finstere Grundstimmung hat
etwas Komisches, allerdings unfrei-
willig. Humor ist hier so tabu wie
selbständig mit Drogen zu dealen.
Das mag auch daran liegen dass die-
se ganze Gangster-Poserei auf den
Erinnerungen von John Ibrahim be-
ruht, einem Australier mit libanesi-
schen Wurzeln, dessen Clan im
Kings Cross eine große Rolle spielte,
dem man nie etwas nachweisen
konnte und der immer wieder freige-
sprochen wurde: nicht schuldig der
Körperverletzung, der Entführung
oder des Drogenhandels – „Teflon
John“ heisst er in Australien.

Die Serie behauptet natürlich
brav, dass alles geändert und teilwei-
se erfunden wurde – wohl auch um
Ibrahim zu schützen, der hier bei ei-
nigen finsteren Geschäften zu sehen
ist, immer knapp am Rande der
Legalität.

Insgesamt hat man das alles
schon besser und wilder und vor al-
lem berührender gesehen. Alles
sieht ein bisschen gewollt drama-
tisch aus, mit Standard-TV-Kamera
und der üblichen seriellen Dramatik.
Ibrahim übrigens, der früh anfing,
Fotos  von  sich  an  die  Zeitung  zu
verschicken, damit man nette Storys
über ihn schreiben kann, sagte 2014
in einem Interview über die neue

Gangster-Generaton: „Wer schießt
denn mitten in der Nacht auf die Häu-
ser anderer Leute? Zu meiner Zeit
war das unbekannt. Diese Jungs sind
Feiglinge ohne Eier. Die Klasse ab
2010 war die beschissenste aller Zei-
ten. Sie sind nur Plastikgangster. Sie
fahren in ihren aufgemotzten Autos
mit goldenen Ketten und Tätowierun-
gen herum, und dann gehen sie nach
Hause und schlafen bei Mama. Sie
sind alle Möchtegern-Gangster. Es
ist widerlich – unorganisiertes
Verbrechen.“ Alex Coutts

Aus 2023 R: Grant Brown, Kieran Dar-
cy-Smith u.a. B: Morgan O’Neill, Kieran
Darcy-Smith u.a., nach dem Buch von
John IbrahimK: Bruce Young D: Lincoln
Younes, Claude Jabbour, Callan Mulvey,
Matt Nable, 10 Episoden à 45 Min, ab 4.7.
auf Sky Atlantic

AMERICAN BORN CHINESE

Alte Götter
Eine Comedy über Kultur und Klischees

Jin Wang ist ein durchschnittlicher
Teenager. Sein Highschool-Leben

ist mittelprächtig. Jin will sein wie
alle anderen und dazugehören. Das
ist gar nicht so leicht, wenn Name
und Aussehen einen irgendwie
abheben.

Jins Eltern, besonders seine stren-
ge Mutter, setzen den Teenager mit
ihren Erwartungen unter Druck. Als
ob das nicht alles schon stressig ge-
nug wäre, soll Jin jetzt auch noch Ba-
bysitter für den neuen Schüler
Wei-Chen spielen. Wegen der kultu-
rellen Nähe, meint die Direktorin. Da-
bei ist Jin in den USA geboren. Der
Neue sieht nerdig aus, erweist sich je-
doch erstaunlich selbstbewusst. Und
anhänglich, was Jin bald auf die Ner-
ven geht. In Wirklichkeit ist
Wei-Chen der Sohn des Affenkönigs,
dessen Herrschaft vom Ochsendä-
mon bedroht wird. Wei-Chen glaubt,
dass Jin ihm helfen kann, das
himmlische Reich seines Vaters zu
retten.

American Born Chinese basiert
auf den Comics von Gene Luen Yang.
Die basieren wie auch die Manga-Rei-

he Dragonball auf dem chinesischen
Roman Die Reise nach Westen.

Der flotte Mix aus Action und Fan-
tasy bleibt stets bodenständig und hu-
morvoll. „Ich habe das Leid von Mil-
lionen gelindert und die Meere beru-
higt. Ich lasse mich nicht von einem
schwedischen Möbelstück besie-
gen“, verkündet einmal die von Mi-
chelle Yeoh dargestellt Göttin Guany-
in, die sich als Wei-Chens Tante aus-
gibt, um ein Auge auf ihn zu haben.
In einer Folge geht es um ein schic-
ksalhaftes Fest der Götter. Das sieht
aus wie das Schaulaufen der Stars
und Sternchen bei der Met-Gala - ein
Verdienst des überzeugenden Kos-
tüm-Designs, welches Tradition und
Moderne gekonnt verbindet. Beson-
ders in Erinnerung bleiben die vielen
kleinen Momente, die Einblicke in
das Leben und die Kultur der chinesi-
schen Minderheit in den USA bieten.
Ohne moralischen Zeigefinger setzt
sich die Serie mit der Zuschreibung
kultureller Eigenschaften und
Klischees auseinander.

American Born Chinese ist ge-
spickt mit Pop-kulturellen Anspielun-
gen. Neben Michelle Yeoh glänzen
auch noch Stephanie Hsu und Ke
Huy Quan aus Everything Everywhe-
re All at Once in Nebenrollen.

Olaf Kieser

USA 2023 Geschaffen von Kelvin Yu R:
Destin Daniel Cretton, Johnson Cheng,
Dennis Liu, Lucy Liu, Dennis Liu, Erin
O’Malley, Dinh Thai, Peng Zhang B: Kel-
vin Yu, Vali Chandrasekaran, Lana Cho,
Lawrence Dai, Aaron Izek, Warren Hsu
Leonard, Kai Wu, Charles Yu K: Brett Paw-
lak D: Ben Wang, Jimmy Liu, Yann Yann
Yeo, Chin Han, Ke Huy Quan, Michelle
Yeoh, Sydney Taylor

THE 1619 PROJECT

A House divided
Über den US-Rassismus und wie darüber
geredet und geschwiegen wird

Für ihre Arbeit über die Geschichte
des US-Rassismus erhielt die New

York Times Journalistin Nikole Han-
nah-Jones 2020 den Pulitzer Preis,
der „Oscar“ für Journalisten in den
USA. Ihre im NYT Magazine veröf-
fentlichte Arbeit zu Thema setzte sie
das Jahr 1619 als Startpunkt. In

jenem Jahr landete zum ersten Mal
ein Sklaven-Schiff in den USA. Das
System der Versklavung und Rassen-
trennung bestimmt seitdem die
US-Geschichte, so Hannah-Jones
These, die sie sich von vielen Histori-
kern bestätigen ließ, die zu dem „Pro-
jekt“ beitrugen.

Die Geschichte der Unterdrü-
ckung durch die weissen Kolonialher-
ren bestimmt die Machtverhältnisse
noch heute in einem Land, wo in Ge-
burts- und Heiratsurkunde, im Füh-
rerschein und der College-Bewer-
bung angekreuzt werden muss, wel-
cher „Rasse“ (eigentlich: Hautfarbe)
man zuzuordnen ist. Für die heuti-
gen alten weißen Männer ist das
„Projekt“ ein rotes Tuch, ein Aufruf
zum „Rassenhass“. In vielen republi-
kanischen Bundesstaaten ist es Leh-
rern ausdrücklich verboten, aus dem
Buch zu lehren, es überhaupt zu
erwähnen.

Nikole Hannah-Jones hat aus ih-
rem Buch diese Serie generiert, die
verschiedene Aspekte der Rassen-
trennung aufgreift, vom Recht zu
wählen über die Gesundheitsfürsor-
ge bis zum alltäglichen Terror. Das
Töten von schwarzen Männern in
„Selbstverteidigung“ ist ein gängiger
Vorgang. Anschließend zahlen die
entsprechende n Städte und Gemein-
den hohe Entschädigungssummen
an die Hinterbliebenen, und ansons-
ten ist es so wie mit den Waffenge-
setzten: Es ändert sich nichts.

Die Serie enthält vor allem viele
Filmausschnitte und historische Fo-
tos, die Aufklärung über die Eliminie-
rung der schwarzen Geschichte in
den US-Erinnerungen ist sachlich be-
legt, gut dokumentiert und führt im-
mer wieder zum gleichen Bild: Skla-
verei war vor allem eine ökonomi-
sche Konstruktion, die für die Skla-
venhalter enorm profitabel war. Um
das aufrecht zu erhalten, wurde der
Rassismus quasi dazuerfunden.

Kinder von weißen Vätern und
schwarzen Müttern erlangten nie-
mals den Status eines oder einer Wei-
ßen, sie waren per Gesetz „schwarz“
und „versklavbar“. Als die USA den
„Import“ von Afrikanern verboten,
schufen die Sklavenhalter im Süden
ihre Nachwuchsprogramm, teilwei-

Michelle Yeoh hat viele Talente: „American Borne Chinese“

Der kleine große Boss: „Last King of the Cross“
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se mit eindeutigen „Zuchtabsich-
ten“: Bestimme Schwarze wurden
ausdrücklich „gepaart“, um sich zu
vermehren.

Im Jahr 1858 hielt der spätere
Sklavenbefreier Lincoln seine be-
rühmte Rede: „A House divided
against itself, cannot stand“ und
meinte damit den Senat, der sich
über die Sklavenfrage stritt. 150 Jah-
re später zeigt der Kulturkampf über
das „1619“-Projekt, dass die weißen
USA im Süden immer noch große Pro-
bleme haben, die schwarze Geschich-
te anzuerkennen. Immerhin hat der
Oberste Gerichtshof 2013 entschei-
den, dass der Rassismus in den USA
beendet ist.

Die Serie leidet ein wenig unter
der Eitelkeit ihrer Schöpferin: Han-
nah-Jones zeigt sich gerne ausführ-
lich selbst, beim Erzählen und Fra-
genstellen. Derweil stehen die be-
stellten Expertinnen und Experten
manchmal etwas verloren in der
Landschaft herum und warten da-
rauf, auch mal was sagen zu dürfen.

Thomas Friedrich

USA 2023 R: Roger Ross Williams, Phil
Bertelsen u.a. K: Jerry Henry Von und Mit
Nikole Hannah-Jones, 6 Folgen à 60 Min.,
ab 21.6. auf Disney+

THE CROWDED ROOM

Die vielen Leben
Die Serien-Version des Billy Milligan

Sommer 1979 in New York: Vor
dem Rockefeller Center fallen

Schüsse. Die Polizei verhaftet einen
jungen Mann namens Danny Sulli-
van. Er behauptet, nicht geschossen
zu haben. Seine Freundin und Mitbe-
wohnerin Ariana habe die Waffe ab-
gefeuert, um jemanden zu erschre-
cken. Danny habe sie nur begleitet.
Ariana ist spurlos verschwunden
und Zeugen haben nur Danny am
Tatort gesehen. Die Psychologin Rya
Goodwin soll in Interviews mit Dan-
ny herausfinden, was passiert ist,
auch weil Danny in Verbindung mit
weiteren Straftaten steht.

Bei den Interviews taucht Rya im-
mer tiefer in Dannys Vergangenheit
ein. Ist es nicht seltsam, dass eine Rei-
he von Menschen, die Danny wichtig
waren, verschwunden ist? Wie Aria-
na, ein wildes Partygirl, das nachts
durch die Discos zieht und sich mit
Männern und Frauen einlässt? Oder
Yitzack, der Danny Unterkunft ge-
währt und ihn vor seinem brutalen
Stiefvater oder fiesen Mitschülern be-

schützt? Die Reihe der Personen ist
lang. Danny befürchtet, dass man
ihm etwas anhängen will.

The Crowded Room basiert auf der
Geschichte von Billy Milligan. 1978
wurde er als erste Mensch wegen ei-
ner Persönlichkeitsstörung vor Ge-
richt für nicht zurechnungsfähig er-
klärt. 24 Persönlichkeiten, die von-
einander nichts wussten, existierten
in dem jungen Mann, der wegen Ver-
gewaltigung und Raub vor Gericht
stand. Daniel Keyes verarbeitete die
Ereignisse 1981 zu dem Tatsachenro-
man The Minds of Billy Milligan.

Bei The Crowded Room wählt
Showrunner Akiva Goldsman einen
eher ruhigen Ansatz. Im Zentrum ste-
hen die Therapiesitzungen, in denen
sich Rya behutsam mit Danny ausein-
andersetzt. Langsam zeichnet sich
ab, wie viele Personen Danny erfun-
den hat. Obwohl der Fall bekannt ist,
gelingt es der Serie, das spannend zu
erzählen. Jede dieser Persönlichkei-
ten hat Danny in bestimmten
Momenten geholfen.

In Rückblenden wird das Leben
von Danny und seinen Persönlichkei-
ten dargestellt. Dabei entsteht ein
ausgesprochen stimmiges, lebendi-
ges und komplexes Bild der 1970er

Jahre, egal ob es um Familienstruk-
turen, Schülerpartys mit ersten Dro-
gen- und Sexerfahrungen oder das
New Yorker Nachtleben geht. Auch
das Bemühen um eine modernere
Strafverfolgung und Justiz wird gut
dargestellt. Ausstattung und Musik-
auswahl sind hervorragend. Tom
Holland spielt den verunsicherten
Danny großartig. Gleiches gilt für
Amanda Seyfried als Rya.

Olaf Kieser
USA 2023 R: Kornél Mundruczó, Brady
Corbet, Mona Fastvold, Alan Taylor B: Aki-
va Goldsman, Todd Graff, Daniel Keyes,
Suzanne Heathcote, Gregory Lessans,
Henrietta Ashworth, Jessica Ashworth,
Cortney Norris D: Tom Holland, Amanda
Seyfried, Sasha Lane, Sam Vartholomeos,
Emma Laird 10 Episoden à 45 Min seit 9.
Juni auf Apple TV+

Tom Holland
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ALICE, DARLING

Der Mann im Hintergrund
Anna Kendrick als Opfer eines
manipulativen Partners

Alice ist seit einiger Zeit mit dem
Künstler Simon zusammen. Tess

und Sophie sind ihre besten Freun-
dinnen. Die beiden mögen Simon
nicht sonderlich. Er beanspruche Ali-
ce zu sehr für sich, finden sie. Um
endlich mal wieder Zeit miteinander
zu verbringen, soll es für eine Woche
in ein Ferienhaus gehen, um den 30.
Geburtstag von Tess zu feiern. Nach
kurzem Zögern sagt Alice zu. Simon
verkauft sie den Mädels-Tripp als be-
rufliche Reise. Doch statt zu entspan-
nen und die Zeit mit ihren Freundin-
nen zu genießen, wird Alice wäh-
rend des Tripps immer nervöser und
ängstlicher. Dazu ist Simon ständig
Thema der Gespräche. Tess und So-
phie beginnen zu erkennen, dass
Simon ein manipulativer,
kontrollsüchtiger Psychopath ist.

Alice, Darling beschreibt sensibel
eine toxische Beziehung und zeigt,
wie schwer es für Außenstehende
ist, eine solche zu erkennen, wenn
zum Beispiel körperliche Gewalt
nicht vorkommt. Simon versteht sich
gut darauf, das Selbstvertrauen sei-
ner Partnerin zu destabilisieren. Zu-
neigung, subtile Demütigungen, Ein-
schüchterung, Gunstbeweise und Lie-
besentzug wechseln sich ab. Alice
hat ständig Angst, etwas falsch zu
machen und gibt sich deshalb umso
unterwürfiger. Jeden Abend ruft sie
brav bei Simon an, als sie einen Ohr-
ring, den er ihr geschenkt hat, beim
Schwimmen verliert, bekommt sie
eine Panikattacke.

Anna Kendrick spielt Alice großar-
tig. Es dauert, bis sich Alice ihren
Freundinnen öffnet. Zu erkennen,
wie falsch und schädlich die Bezie-
hung ist, ist ein noch schwerere
Schritt. Olaf Kieser

CAN / GB 2022 R: Mary Nighy B: Alanna
Francis, Mark Van de Ven K: Mike
McLaughlin D: Anna Kendrick, Kaniehtiio
Horn, Wunmi Mosaku, Charlie Carrick
E: Making of 89 Min. Auf apple+ oder als
DVD, BD

DIE FRAU IM NEBEL

Auf vielen Ebenen
Park Chan-wooks subtiler und
romantischer Thriller

Das ist gewiss nicht der erste Detek-
tiv, der sich während einer Über-

wachung in die Verdächtige verliebt.
Aber so traurig und herzzerreissend
wurde das selten gezeigt wie in dem

letzten Film von Park Chan-wook
(Die Taschendiebin; Oldboy; Lady
Vengeance). Was den traurigen Er-
mittler, der unter Schlaflosigkeit lei-
det, dazu bringt, sich in die undurch-
sichtige Chinesin Song Seo-rae zu
verlieben, wird weniger erläutert als
gezeigt. Liebe ist hier eine Frage der
Gegenstände und des Settings. Etwa
wenn Hao-joon seiner Verdächtigen
während des Verhörs ein üppiges
Sushi-Gericht spendiert und beide
wortlos und einträchtig anschlie-
ßend die Reste wegräumen und den
Tisch im Verhörzimmer abwischen.

In den Extras zur BD/DVD-Veröf-
fentlichung wird betont, dass die ge-
musterte Tapete in der Wohnung der
„Frau im Nebel“ von der Art ist, wie
sie in einem Polizeirevier zu erwar-
ten wäre. Der Film ist vertrackt, und
das auf vielen Ebenen.

Immer wieder lenkt die Kamera
den Blick auf den Ehering des Ermitt-

lers. Hae-joon ist verheiratet, aller-
dings lebt seine Frau in einer ande-
ren Provinz, während er im Vergnü-
gungsbezirk Busan ermittelt, lebt sie
dort, wo der Nebel sich niemals lich-
tet. Niemand zieht freiwillig dort hin,
heißt es einmal im Film. Bei Seo-rae
hingegen ist nichts weiter als eine
Hautverfärbung zu sehen, dort, wo
mal der Ehering saß. Ebenfalls in
den Extras ist zu sehen, wie oft Park
einen Filter benutzt hat, um die ei-
gentlich klaren Bilder in eine neblige
Gelbstimmung zu tauchen – es ist
hier nie leicht, den Dingen auf den
Grund zu gehen.

Der Film springt durch die Zeiten
und wechselt gerne die Realitätsebe-
nen: Während der Ermittler eigent-
lich draußen im Wagen sitzt und sei-
ne Verdächtige durch ein Fernglas
beobachtet, steht er im Film direkt
neben Seo-rae und beobachtet sie
beinahe zärtlich.

Es gibt keine Sex-Szenen, keine
erotische Offenbarung. Das Verhält-
nis bleibt neblig. Und so sehr der Er-
mittler sich auch von einer andauern-
den Schlaflosigkeit erlöst sieht und
in der Gemeinschaft mit der Frem-
den aufblüht, so sehr verdichten sich
die Hinweise, dass sie doch etwas
mit dem Tod ihres Mannes zu tun
hat.

Decision to Leave (so der englische
Titel) ist ein ungeheuer vielschichti-
ger Film, ein Meisterwerk der Nuan-
cen und kleinen Beobachtungen.
Wie immer lässt Park seinen Schau-
spielerInnen alle Zeit der Welt, um
sich die Szene anzueignen. Manch-
mal ist es nur das Zucken eines
Mundwinkels, das eine Reaktion an-
deutet (im deutschen Film entspricht
das ungefähr einem Augenrollen
und abweisenden „Määäh“ von Till
Schweiger). Bis in die Nebenrollen
ist das hervorragend besetzt, vor al-
lem Park Hae-il und Tang Wei in den

Anna Kendrick als „Alice, Darling“

Der Ermittler und sein Objekt: „Die Frau im Nebel“
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Hauptrollen bieten ein ebenso viel-
schichtiges wie intimes Zusammen-
spiel. Ergänzt wird das alles durch
die faszinierende Filmmusik von Jo
Yeong-wook, Parks Hauskomponis-
ten, der sich irgendwo zwischen
Romantik und Michael Nyman
bewegt. Thomas Friedrich

Heojil kyolshim. Südkorea 2022 R: Park
Chan-wook B: Park Chan-wook, Chung
Seo-kyung K: Kim Ji-yong D: Park Hae-il,
Tang Wei, Lee Jung-hyon, Go Kyung-Pyo,
139 Min. / auf Amazon Video, Google Play
Movies, YouTube, MagentaTV, Microsoft
Store, Apple TV oder als DVD / BD
Mediabook

MY PRIVATE DESERT

Ein neues Leben
Genderfragen in Brasilien sind auch
nicht einfacher zu beantworten

Daniel, Anfang 40, ist Polizist in Cu-
ritiba, einer Stadt im Süden Brasi-

liens. Momentan läuft es nicht gut
für ihn. Er wurde wegen eines ge-
walttätigen Ausrasters vom aktiven
Dienst suspendiert und es wird in-
tern gegen ihn ermittelt. Er küm-
mert er sich um seinen
pflegebedürftigen Vater.

Um etwas Geld zu verdienen, ar-
beitet Daniel als Security in einer Dis-
co. Sein einziger Lichtblick ist Sara,
die er über das Internet kennenge-
lernt hat. Sie schicken sich regelmä-
ßig gegenseitig Textnachrichten und
erotische Fotos. Als von Saras Seite
her Funkstille einsetzt, reist Daniel
in ihren Heimatort im Norden des
Landes. Die Suche gestaltet sich
überaus zäh, bis ein Mann auftaucht
und anbietet, die beiden unter gewis-
sen Bedingungen zusammen zu brin-
gen. Daniel willigt ein und erlebt die
Überraschung seines Lebens. Sara
heißt eigentlich Robson und ist ein
junger Mann, der lieber ein Mädchen
sein möchte.

My Private Desert erzählt die Ge-
schichten zweier Männer. Daniel
geht zunächst als typischer Vertreter

des brasilianischen Machismo
durch. Als seine Schwester ihm offen-
bart, dass sie sich in eine Kommilito-
nin verliebt hat, ist er sichtlich ge-
schockt. Er kann oder will nicht er-
kennen, dass Sara nicht nur Sara ist.
Seine offensive Suche bringt Robson
in eine unangenehme Lage, schließ-
lich ist das gesellschaftliche Klima
nicht sonderlich tolerant queeren
Menschen gegenüber. Tagsüber
schuftet Robson in einem Knochen-
job auf dem Markt. Seine religiöse
Großmutter und der Pastor der evan-
gelikalen Gemeinde sind überzeugt,
dass Robsons Zustand heilbar ist. Lie-
be macht nicht nur blind, sie öffnet
auch die Augen. Robson erkennt,
dass er fortgehen muss, um sein Le-
ben so zu leben, wie er möchte. Auch
Daniel erkennt, dass er ein anderes
Leben haben kann.

Fado-Atmosphäre durchzieht den
Film, und trotz der einfühlsamen
und ruhigen Inszenierung ist es im-
mer wieder unklar, welche Entwic-
klung die Geschichte nehmen wird.
Auch wenn Landschaften eine gewis-
se Rolle spielen, sieht My Private De-
sert, der brasilianische Beitrag für
den Auslands-Oscar, oft eher nach
TV aus mit ihren vielen Nah- und
Großaufnahmen von Gesichtern.

Eine deutsche Tonspur gibt es nicht.
Die deutschen Untertitel sind manch-
mal arg fix verschwunden, leider
nicht fehlerfrei und etwas krisselig.

Olaf Kieser

Deserto Particular BRA / POR 2021 R: Aly
Muritiba B: Aly Muritiba, Henrique Dos
Santos K: Luis Armando Arteaga D: Anto-
nio Saboia, Pedro Fasanaro, Thomas Aqui-
no, Laila Garin 120 Min., auf amazon
oder DVD

DUNGEONS & DRAGONS: EHRE
UNTER DIEBEN

Schurken und Diebe
Fantasy goes Monty Python

Die Geschichte ist eigentlich
wurscht, wie in allen Fantasy-Wel-

ten: Es muss was besorgt/gestohlen
werden, ein böser Herrscher muss
entmachtet und ein altes Unrecht
wiedergutgemacht werden.

Für diese Konfliktstellung im Set-
ting des „Dungeon & Dragon“-Mer-
chandising bewegen sich Helden wie
Chris Pine, Regé-Jean Page und So-
phia Lillis durch eine Welt, die aus-
sieht, als sei der Herr der Ringe zu
Gast bei Monty Python gewesen. Es
ist wunderbar absurd und tatsäch-
lich witzig, wie die üblichen Fanta-
sy-Themen hier leicht auf die Schul-
ter genommen werden und Hugh
Grant etwa einen charmanten Böse-
wicht hinlegt, der wirklich vor nichts
zurückschreckt und dennoch sympa-
thisch ist. Neben den frisch frechen
Dialogen überzeugen die Schauwer-
te: Landschaften und Fremdwesen
sind vom Allerfeinsten, die Kamera
erschließt immer wieder neue Räu-
me mit weiten Fahrten und Panora-
ma-Shots, und Michelle Rodriguez
sorgt für mächtige Action-Einlagen
(fürs Schauspielerische ist sie eher
nicht so zuständig).

So kann am Ende der Schatz ge-
borgen und die Welt gerettet werden

und man genießt zwei Stunden lang
unterhaltendes Eskapismus-Kino.

Alex Coutts

USA 2023 R: John Francis Daley, Jonat-
han Goldstein B: Jonathan Goldstein,
John Francis Daley, Michael Gilio K: Bar-
ry Peterson D: Chris Pine, Michelle Rodri-
guez, Regé-Jean Page, Justice Smith, So-
phia Lillis, Hugh Grant, Chloe Colemann,
Daisy Head, 134 Min. Bei Amazon Video,
Google Play Movies, YouTube, MagentaTV,
Microsoft Store, Sky Store, maxdome
oder als DVD, BD, 4k UHD

YEAR OF THE SHARK

Hai-Alarm
Eine komödiantische Variante

Maja Bordenave ist bei der Küsten-
wache in einem französischen Ba-

deort im Südosten. Wenn Touristen
mit ihrem Boot gegen eine Sandbank
fahren, ist das der Aufreger des Ta-
ges. Maja steht kurz vor ihrer Pensio-
nierung und freut sich schon auf den
geruhsamen Lebensabend. Da wer-
den die Reste eines Surfers an den
Strand gespült. Das kann nur ein Hai
gewesen sein! Bei dem Bemühen,
den ungebetenen Gast zu fangen,
blüht Maja regelrecht auf. Unter-
stützt wird sie von Blaise und Eugé-
nie, die nicht gerade zu den Stützen
der lokalen Einheit zählen.

Auch wenn Year of the Shark ganz
eindeutig von Steven Spielbergs
Jaws beeinflusst wurde (das fängt
schon Eröffnungsszene an, in der ein
Surfer fortgeschrittenen Alters statt
einer jungen Frau von dem Hai ver-
speist wird), betonen die Brüder
Boukherma im „Making of“, ihr Film
hätte nichts mit dem Klassiker zu
tun. Sie hätten eine Hommage an
ihre Heimat und eine Mischung aus
Horror, Komödie und Drama schaf-
fen wollen. Das mit der Hommage ha-
ben sie auch dank schöner Bilder hin-
gekriegt, mit dem Rest hapert es et-
was. Für einen Hai-Horrorfilm ist
Year of the Shark einfach nicht span-
nend genug, für eine Komödie kom-
men die meisten Gags nicht über
Schmunzler hinaus. Das mit dem
Drama klappt halbwegs, wenn Maja
von der gefeierten Heldin zum Sün-
denbock gemacht wird. Marina Foïs
spielt die eigenwillige Polizistin wun-
dervoll. Sehr informativ ist das „Ma-
king of“, in dem Aspekte der Drehar-
beiten beleuchtet werden, etwa der
mechanische Hai oder warum auf
dem Meer und nicht im Studio ge-
dreht wurde. Olaf Kieser

L’année du requin F 2022 R & B: Ludovic
Boukherma, Zoran Boukherma K: David
Cailley D: Marina Foïs, Kad Merad, Chris-
tine Gautier, Jean-Pascal Zadi, Ludovic
Torrent E: Making of 87 Min., Amazon Vi-
deo, Google Play Movies, YouTube, Video-
buster, MagentaTV, Apple TV, Sky Store,
maxdome Store, oder DVD

D V D

Stoßtrupp Gold: „Dungeons and Dragons“

Das andere Leben: „My private Desert“



18 ULTIMO

UNSCRIPTED

A Million Little
Things

Eine »Visual Story« über
Freundschaft, Liebe und

Geisterbahnen

D
as Genre der „Visual Story“ be-
wegt sich vorwiegend im Porno-
grafischen und hat einen ent-

sprechend abgetragenen Ruf. Auch
die Undergrad Studios, die Unscrip-
ted produziert haben, waren zuletzt
eher auffällig schmuddelig mit ihren
College Kings 2 unterwegs, wo typi-
sche Collegeprobleme meist in ag-
gressiven Großaufnahmen und mit
schwach bekleideten jungen Damen
verhandelt wurden.

Das hier ist, grafisch und inhalt-
lich, erheblich schwerwiegender. Es
geht um einen jungen Mann, der ger-
ne Drehbuchautor wäre und keinen
Job, aber ein paar gute Freunde und
Freundinnen hat. In der ersten Sze-
ne sitzen sie alle zusammen in einer
Kneipe, flachsen herum, haben
Spaß. Und an der Theke sitzt eine jun-
ge Frau alleine und wurde offensicht-
lich von ihrem Date versetzt. Sie
wird bald zur Clique gehören.

Mit der Dialogauswahl steuert
man die Geschichte ein bisschen,
dass alles „unscripted“, sei gilt eher
der Lebensphilosophie der Spielfigur
als dem Spiel selbst. Das lebt vor al-
lem und zuerst von einer wirklich at-
mosphärischen, detailverliebten Gra-
fik, die den üblichen Schmuddelspie-
len weit voraus ist. Die Dialoge sind
witzig und frech, die Geschichte ist
immer wieder überraschend.

Während die Hauptfigur versucht,
zu der neuen Freundin eine romanti-
sche Beziehung aufzubauen, sitzt ihr
gleichzeitig die Familie im Nacken.
Die Karriere als Drehbuchautor
kommt nicht so recht voran, und
gleich zu Spielbeginn ist der große

Romanze auf dem Rummelplatz: „Unscripted“

RAILWAY EMPIRE 2

Die Bahn –

kommt!
Der zweite Teil ist bedienerfreundli-

cher und abwechslungsreicher

I
n einem umkämpften Markt (voe
kurzem ist der „Transport Simula-
tor 2“ erschienen) macht Railway

Empire 2 beinahe alles richtig, und
zwar richtig gut.

Zunächst einmal sieht diese in
Nordamerika angelegte Eisen-
bahn-Geschichte richtig gut aus.
Nahtlos kann man von der großen
Übersichtskarte bis in die Straßen
der Städte zoomen, wo sich Men-
schen und Fuhrwerke tummeln. Frei
steuerbar schwebt die Kamera
übers Geschehen, und dass so flüssig
und schnell, dass man manchmal
übers Ziel hinausschießt.

Neben der sehr guten Optik ist ein
vorzügliches Tutorial zu loben. Zwar
führt die Kampagne auch langsam
und klug aufbauend durch die ver-
schiedenen Spielaspekte, wer aber
erstmal grundsätzlich was lernen
will, kann das in mehreren aufeinan-
der aufbauenden Tutorials tun, die ei-
nen über Parallelgleisbau, Wirt-

schaftsketten, den Forschungsbaum
und Personalfragen aufklären.

Das Spiel dreht sich um die Pio-
nierzeit der Eisenbahn, also ums 19.
Jahrhundert. Der nordamerikani-
sche Kontinent muss erschlossen
werden. Städte wie Portland, New
York und San Francisco warten da-
rauf, an ein Schienennetz ange-
schlossen zu werden – was die Spiel-
aufgabe ist. Es gilt Städte zu verbin-
den, aber auch Wirtschaftsbetriebe
wie Holzfällereien oder Weizenfar-
men. Deren Produkte versorgen
nicht nur die Städter, sie können
auch weiterverarbeitet werden, so-
weit man in den jeweiligen Städten
die entsprechenden Wirtschaftsbe-
triebe errichtet: Brauereien etwa
oder Möbelbau-Manukfaturen. Baut
man zudem eine Lagerhalle, können
die Waren auch umgeladen und in
verbundene Städte transportiert
werden. Ähnliche Lösungen gelten
für Passagiere.

Bei all dem muss man die Wirt-
schaftlichkeit seiner Linien im Auge
behalten, denn nur sie ermöglichen
weitere Expansionen.

Zum normalen Transportbetrieb
gehört auch, dass man gegen virtuel-
le Mitbewerber anspielt. Die können
für Sabotageakte sorgen oder per Ak-
tienkauf den Betrieb übernehmen,

denn wenn ihr Laden besser läuft als
unserer und daher mehr Wert ist,
zerbröselt unsere Firma. Umgekehrt
können wir natürlich auch Aktien
der Konkurrenz erwerben und ande
Netze übernehmen.

Was hier nicht geht: Sich ent-
spannt zurückzulehnen und den Zü-
gen beim Fahren zuzusehen (obwohl
es auch eine subjektive Kamera gibt,
mit der man auf jedem Zug mitfah-
ren und die Landschaft genießen
kann). Es gibt immer was zu tun, im-
mer etwas zu optimieren. Während-
dessen wuselt und raucht es auf der
Karte, dass es eine Freude ist. Denn
ausser einer Diesellok kommen hier
nur historische Dampfloks zum Ein-
satz – zwar nicht immer im histo-
risch korrekten Jahr (wie einige Ei-
senbahn-Nerds anmerkten), aber
das soll jetzt wirklich kein Einwand
sein. Railway Empire 2 ist mit seinen
vielen Optionen (und kommenden
DLCs) ein Glücksfall für Fans von
Eisenbahn- und Wirtschafts-
simulationen. Alex Coutts

Railway Emire 2. Entwickler: Gaming
Minds Studios Publisher: Kalypso Media.
Für PC, Playstation 4, Playstation 5, Xbox
One,XboxSeriesS/XundNintendoSwitch

Draufsicht: Bewegte Stadtansicht in „Railway Empire 2“

Okay, das mit dem Gras auf dem Bahnsteig ist ausnahmsweise mal ein Bug: „Railway Emire 2“
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STAR TREK RESURGENCE

Brückentage
Ein Dialog-Spiel für Fans

D
ass es nur wenig gute Spiele aus
dem Trek-Universum gibt (im Ge-
gensatz zur überwältigenden

Fülle guter Titel aus der Star
Wars-Welt) liegt auch daran, dass im
Roddenberry-Realm weniger gebal-
lert und mehr geredet wird. Raum-
schlachten und Phaserduelle kom-
men zwar vor, bilden aber nicht den
Kern jener Welt, in der irgendwie
alle gut sind und man selbst mit den
Borg irgendwann Mitleid bekommt.
Die Macher aus den Dramatic Labs
haben aus diesem Manko ein sehr gu-
tes Trek-Spiel gemacht, vielleicht
deshalb, weil der kleine Publisher
sich aus Mitarbeitern der legendä-
ren Telltale-Schmiede zusammen-
setzt, die gezeigt hat, wie man Ge-
schichten in Spiele umsetzt.

Star Trek Resurgence erzählt
gleich zwei Geschichten, wenn auch
auf dem gleichen Schiff: Die USS Re-
solute erhält eine neue Erste Offizie-
rin, deren nicht unproblematischen
Dienstantritt wir verfolgen. Dabei
springt die Geschichte immer wieder
zu den „Lower Decks“, wo Petty Offi-
cer Carter Diaz sozusagen in Handar-
beit für das Wohlergehen des Schif-
fes sorgt. Während Commander Jara
Rydek auf der Brücke die wichtigen

Befehle gibt, muss Diaz während ei-
nes Magnetsturms die Außenhülle
betreten und Scanner rekalibrieren.

Spielerisch hält sich das in Gren-
zen und beschränkt sich meistens
auf Im-Bild-Hinweise, welche Taste
zu drücken ist, damit sich jene Klap-
pe öffnet oder der Quantenfluss im
Deflektor synchronisiert… irgend-
wie sowas. Aber atmosphärisch ist
das so nah an der Trek-Welt, wie es
nur geht. Wir dialogisieren mit Vorge-
setzten und Kollegen, reden über Mo-
tive und wie wir die Welt sehen, und
schließlich geht es sogar in ein richti-
ges Abenteuer: Die USS Resolute
muss einen Frieden aushandeln –
täglich Brot für Föderationsoffiziere.

Grafisch ist das eher mäßig begeis-
ternd (wenn auch um Längen besser
als die Telltale-Titel), die Animatio-
nen sind ein bisschen wackelig. Aber
es reicht allemal, um sich in dieser
Trek-Welt zuhause zu fühlen.
Nicht-Trekkies werden sich aller-
dings zu Tode langweilen; spiele-
risch ist da halt nicht viel.

Das Spiel ist leider recht kurz gera-
ten, aber es bleibt zu hoffen, dass
noch mehr aus dieser Trek-Welt
kommt. Die vielen Bugs und Abstür-
ze, die anderswo beklagt wurden,
konnten wir nicht nachvollziehen.
Star Trek Resurgence lief bei uns
durchweg stabil. Alex Coutts

Star Trek Resurgence. Entwickler: Dra-
matic Labs. Für PC (gespielt), PS5, Xbox
Series X/S, PS4, Xbox One

reicht, so begnügt man sich mit der
Anspielung, die für ein bisschen At-
mosphäre aus dem 19. Jahrhundert
sorgt. Alle Spieler müssen über Ver-
bindungslinien über andere Städte
durch die Welt ziehen. Die Verbin-
dungslinien stellen entweder Eisen-
bahnverbindung, Schifffahrt oder
Heißluftballon dar. Sie zu benutzen,
kostet Geld, und zwar aufsteigend
mehr: Der erste Spieler zahlt 1 Ein-
heit, der nächste zwei, und so weiter.
Das gleiche Prinzip gilt für die Shops,
in denen man sich mit Ausrüstung
versorgt. Die braucht man nämlich
für manche Querung zusätzlich. Und
vor allem braucht man sie für die
Abenteuer, von denen man minde-
stens vier bestehen muss, bevor der
Zieleinlauf erlaubt ist. Jedes
Abenteuer sorgt für weitere
Siegpunkte.

Ausgedacht hat sich das der Italie-
ner Emanuele Briano, der sein Spiel
bei Piatnik herausgebracht hat. Ne-
ben der lockeren Mischung aus Pla-
nung und ein bisschen Zufall (es gibt
einige weitere Features, die das Fort-
kommen behindern oder beschleuni-
gen) gefällt vor allem das liebevoll ge-
staltete Spielmaterial aus Pappe und
Holz, vom „Spielkoffer“ mit begrenz-
ter Aufnahmekapazität bis zu den
Reiseutensilien, die alle in einer Her-
ren- und Damenvariante vorliegen.
Den schönen Spielplan gibt’s dabei
mit Vorder- und rückseite, wobei die
B-Seite eine etwas kniffeliger Varian-
te anbietet, bei der weitere Aktions-
karten und Gimmicks zum Einsatz
kommen. Die Regeln zwingen einen,
nicht einfach straight auf das Ziel los-
zumarschieren, wer gewinnen will,
muss manchmal auch bisschen im
Kreis reisen. 80 Days macht zu zweit
viel Spaß und ist zu viert recht
anspruchsvoll. Vicor Lachner

80Days.VonEmanueleBriano.Publisher:
Piatnik. Für 2-4 Personen, Spieldauer ca.
50 Min., ab 10 Jahre, ca 39,-

Bruder in der Stadt und stellt ein Ulti-
matum: Wenn in einer Woche die
Job-Situation nicht geklärt ist, geht´s
ab in die Heimat, wo wir angeblich
gebraucht werden. Das alles macht
Spaß und ist immer wieder berüh-
rend, so wie eine dieser Holly-
wood-TV-Friendship-Serien.

Bisher gibt es nur eine Episode
des Spiels, das seit Mai im Early Ac-
cess bei Steam veröffentlicht wurde.
Vier weitere sollen folgen.

Alex Coutts

Unscripted. Episode 1. Entwickler & Ve-
trieb: Undergrad Studios. Für Windows
PC

80 DAYS

Einmal um die
Welt

Ein Reise-Brettspiel mit netten Ideen

E
igentlich geht es darum, im Laufe
des Spiels von Punkt A nach
Punkt B zu gelangen, um zu ge-

winnen. Nur dass Punkt A und B hier
„London“ und „London“ heißen, weil
die Spielidee dem Roman von Jules
Verne folgt und man irgendwie „in
80 Tagen um die Welt“ reisen soll.

Für einen voll lizenzierten Hand-
lungsrahmen hat es wohl nicht ge-

Entscheidungen auf der Chefetage: Jara Rydek

Carter Diaz im Bauch des Schiffes



TONTRÄGER
Hinterhof-Ratten, eine Lady mit Hammer

& die Monogamie der Pinguine 

PETER FOX
LOVE SONGS

W A R N E R  M U S I C

Da hat er doch schon gewonnen,
wenn in ,,Toscana Fanboys“ tat-
sächlich Adriano Celentano einen
kleinen Gastauftritt hinlegt! ,,Love
Songs“, das Album, das Peter Fox
diesmal nicht als Ganzes konzipiert
hat, ist ein facettenreicher Reigen
über die Liebe in all ihren Varian-
ten geworden. Bis hin zu einem
Song über die Monogamie der Pin-
guine. Auch musikalisch wird’s
ziemlich abwechslungsreich, ,,Kein
Regen In Dubai“ etwa ist loungiger
Crooner-Pop mit Minimal-Beats,
der Goldene Shmoovie sei hiermit
schon mal verliehen. ,,Tuff Cookie“
und ,,Gegengift“ sollten hingegen
die Seeed-Fans am ehesten be-
glückten. Ansonsten fällt die
dezente Afrobeat-Gestaltung auf,
hier ballert nix, elegant schwingt
der Herr Fox im Abendwind. Und
immer wieder: Chorstimmen, die
wie Streicher eingesetzt werden,
Laura Mvula hat das mal ähnlich
gemacht. Die Mitwirkenden aus
dem erweiterten Freundeskreis –
von Beatsteaks über Felix Kummer
bis Deichkind – halten sich dezent
zurück, liefern ihren Einfluss nur
subkutan, statt als Kollabo-Protz-
Gepränge ins Schaufenster gestellt
zu werden. Wie elegant und durch-
weg stilsicher dieses Album gewor-
den ist! Für den Sommer die erste
Wahl. Karl Koch

JANELLE MONAE
THE AGE OF PLEASURE

B A D  B O Y  R E C O R D S

Wenn dich ein Album mit dem Satz
,,No, I’m not the same“ begrüßt,
kannst du damit rechnen, alles zu
vergessen, was du bislang über den
Künstler zu wissen glaubtest. Bei
Janelle Monáe gilt das nicht ganz.
Die singende Schauspielerin (zu-
letzt im ,,Knives Out“-Sequel zu se-
hen) erfindet sich nicht neu, son-
dern ergänzt ihren hypermoder-
nen R’n’B- und Soul-Sound um im-
mer weitere neue Facetten. Kari-
bik-Klänge und Trap reihen sich
nun ein, wenn das sinnlich betitelte
,,The Age Of Pleasure“ davon er-
zählt, sich mit dem Körper vertraut
zu machen. Direkte, unmissver-
ständliche Texte, niemals platt
oder plakativ. Stattdessen tropft
der Schweiß aus den Boxen, das Al-
bum ist dabei wie ein aufregender
Club-Abend aufgebaut und gemixt,
Songs greifen ineinander über, die
Stimmung wird immer aufgeheiz-
ter… Christopher Hunold

BAXTER DURY
I THOUGHT I WAS BETTER THAN YOU

H E A V E N L Y  R E C O R D I N G S

Rattenverhuschte Großstadt-Hin-
terhöfe, Neon-Reklamen spiegeln
sich in benzinverseuchten Pfützen,
trunkenes Gelalle in der U-Bahn –

genau für diese Momente gibt es
keinen größeren Barden als Baxter
Dury. Hier ist die Party immer
schon vorbei und der Absturz be-
ginnt mit raucherverhusteten, wir-
ren Anekdoten. Und doch wird der
verschlissene Anzug immer beglei-
tet von einem kleinen Glitzern, mu-
sikalisch dargestellt durch die
lakonischen Backgroundsängerin-
nen Durys, die fast schon einen
griechischen Chor zu seinen Ge-
schichten liefern. Soweit die Fanta-
sie, denn eigentlich geht es textlich
um die Rückschau auf Baxters
wirre Adoleszenz. Musikalisch na-
türlich wieder The Streets-Beats,
lustvoll lustlos generierter New
Wave, B-Seiten-Instrumentals für
Grace Jones. Top! Quasi die elegan-
te EinMann – plus Ladys! – Variante
der Sleaford Mods. Karl Koch

JASON ISBELL & 400 UNIT
WEATHERVANES

S O U T H E A S T E R N  R E C O R D S  /  M E M B R A N

Dieses Album dürfte Jason Isbell
zum neuen Americana-Star ma-
chen. Denn der Sänger, Gitarrist
und Komponist aus dem Süden der
USA,   der   früher   bei   den   tollen
Drive-By Truckers als talentierter
Youngster mitmischte, schreibt
und performt Songs auf eine Weise,
die Bruce Springsteen neidisch
machen könnte. Isbell, der lange
unter Alkoholproblemen litt, singt
auf empathische Weise von Abtrei-
bung, Stagnation in unglücklichen
Verhältnissen, Schulmassakern,
vom Überleben und unerfüllter
Liebe. Und bei all dem wirkt dieser
Storyteller durch die Bank glaub-
würdig und ehrlich. Seine Band
400 Unit legt ihm dazu einen satten
Soundteppich aus mit schluch-
zender Fiddle, raumfüllender Or-
gel, drängenden Drums und mar-
kantem Bass, was Isbell mit seiner
mal wuchtig, mal zart gezupften
Gitarre und dringlichem Gesang
krönt. Klasse! Andreas Dewald

KING KRULE
SPACE HEAVY

X L  R E C O R D I N G S

Der britische Crooner-König ver-
arbeitet auf seinem vierten Album
seine Vaterschaft. Wer glaubt, das
würde an seinem Sound etwas
grundlegend ändern, der irrt
jedoch. Wieder gönnt er uns mehr
als zehn ins Dunkel der Nacht ge-
hüllte Rausschmeißer für deine
Lieblingsbar, in der er inmitten von
verschleppten und scheppernden
Drums, einem groovenden Bass
und jeder Menge Hall auf Stimme
und Gitarre zu seiner zickigen,
düsteren Version von Post-Punk
einlädt. Die teils klaustrophobische
Stimmung wird durch den Saxofo-
nisten Ignacio Salvadores noch
weiter unterstützt, der Songs wie
,,Hamburgerphobia“ wirken lässt,
als würde jedes Instrument eine Zi-
garre rauchen wollen. Nein, man
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kann seit mindestens zehn Jahren
bei King Krule nicht jeden Song
vom anderen unterscheiden, doch
ähnlich wie Bands wie Beach House
hat es sich der King derart gekonnt
in seinem Sound und Stil bequem
gemacht, dass sich jede neue Stun-
de darin gut anfühlt.

Christopher Hunold

SQUID
O MONOLITH

W A R P

Man sollte sich nicht zu schnell an
Squid-Musik gewöhnen, sie neh-
men sie dir sofort weg. Bekannt
dafür, ihre großen Hits aus den
Setlists zu verbannen, wenn sie ih-
nen zu groß werden, hat die Art-
rock-Band aus Brighton ihr zweites
Album bereits getourt, als das erste
vor zwei Jahren gerade veröffent-
licht wurde. Dass die Songs auf der
Bühne entstanden, fühlt man, die

acht Tracks platzen fast vor Ener-
gie! Und wenn in ,,The Blades“
plötzlich der Jazz durchbricht oder
in ,,Undergrowth“ Glocken und
Synthesizer verschmelzen, dann
merkt man, dass ihre Musik aben-
teuerlicher geworden ist. Sänger
und Drummer Ollie Judge wollte
weg vom immer gleichen 4/4 und
dem schreienden Gesang, stattdes-
sen drehen sich Squid-Songs wie
,,Devil’s Den“ ein paar Extra-Run-
den um sich selbst und genießen ih-
ren langsamen Aufbau, um dann
auszubrechen und sich auszuto-
ben. Christopher Hunold

YUSUF/CAT STEVENS
KING OF A LAND

B M G  /  D A R K  H O R S E  R E C O R D S

Kaum zu glauben: Tatsächlich ein
neues Album von Cat Stevens alias
Yusuf, der dieses Jahr seinen 75.
Geburtstag feiert. Wie so oft bei

solch alten Recken, ist ,,King Of A
Land“ ein Sammelsurium der Stile,
was durchaus verständlich ist,
wenn man bereits seit 1966 Platten
veröffentlicht. So könnte das Titel-
stück des Albums ohne Probleme
aus den frühen 70ern stammen,
,,Pagan Run“ und ,,All Nights All
Days“ klingen nach Traveling
Wilburys, vielleicht eine Hommage
an den Aufnahmeort Friar Park,
das Studio George Harrisons. Zwi-
schendurch dann mal voll der
Bombast oder Phil-Collins-Main-
stream, aber gut, Schwamm drü-
ber. Dafür ist diese Stimme, die so
menschenfreundlich seit Genera-
tionen für Hoffnung sorgt, wieder
da! ,,Things“ ist klassischer Cat
Stevens, und der Closer ,,Take The
World Apart“ bietet genau jene
Mischung aus fast schon kindhaf-
ter Einfachheit und menschen-
freundlichem Optimismus, die Cat
Stevens so besonders macht.

Karl Koch

YAEJI
WITH A HAMMER

X L  R E C O R D I N G S

Heißt ein Album ,,With A Hammer“,
denken wir sofort an brachialen
Rock, lauten Techno oder krachen-
den Noise. Die New Yorker DJane,
Produzentin und Sängerin Yaeji
schwingt jedoch nicht musikalisch
den Hammer, sondern inhaltlich.
Sie nutzt ihre zarte Stimme, feine

Trip-Hop-Beats, Electropop und
Hip Hop, um viel Platz für ihre Tex-
te zu lassen. Die behandeln aufge-
staute Aggressionen und Wut über
den Status Quo, die unfaire und ras-
sistische Behandlung asiatisch ge-
lesener Menschen in den USA und
fordert uns auf, etwas dagegen zu
tun. Den Mund aufzumachen. Weil
die scharfe Klinge des Wortes
manchmal mehr bewirken kann,
als der dumpfe Schlag eines Ham-
mers. Der Hammer, den sie nicht
nur auf dem Albumcover, sondern
auch ihren Videos spazieren trägt,
hat übrigens einen Namen: Lee
heißt er. Christopher Hunold
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POSITIVE VIBES UND RETRO-LIEBE:
JAN DELAY & DISKO NO. 1

J
an Delay suhlt sich auf seinem
fünften Soloalbum ,,Earth,
Wind & Feiern“ wieder in
handgemachten Old-School-

Grooves. In Sachen Spielfreude
nimmt sich seine Begleitband Disko
No. 1 ein Beispiel an ihren Vorbil-
dern aus Amerika, Jamaika und
Afrika. Mit Stilikone Jan Delay alias
Jan Phillip Eißfeldt sprach Ultimo
in Berlin übers Vatersein, Knastbe-
suche und Verschwörungstheorien
in der Hip Hop-Szene. Der Rapper
kommt zum Interview in Prenzlau-
er Berg mit dem Fahrrad – Kinder-
sitz inklusive…

Ultimo: Jan, wie war es, in Zeiten
von Corona Musik zu machen?
Jan Delay: Meine Platte ,,Earth,
Wind & Feiern“ war schon drei

Tage vor Corona fertig. Dann kam
noch Marteria vorbei, hat seinen
,,Eule“-Part gerappt. Und in der
Woche, als der Tour-Vorverkauf
starten sollte, ging die Scheiße los.
War hart.
Hattest du von Anfang an eine
Vorstellung vom Sound der neuen
Platte?
Wir wollten uns keine Genre-Hand-
schellen anlegen. Wir haben ein-
fach die Musik gemacht, auf die wir
Bock hatten und geschaut, was dar-
aus wird. Positive Vibes und gute
Energie! Uplifting Music halt. Das
heißt nicht, dass ich nicht über ern-
ste Themen reden will, aber man
soll daraus etwas schöpfen und
nicht runtergezogen werden. Ich
hatte auch mal wieder Lust auf Reg-
gae, Dancehall, Trap und Afrobeat.

Wenn ich mit meiner Band Rhythms
aufnehme, schmeiße ich am Ende
eher die Live-Drums raus und pro-
grammiere neue drunter. Funk-
oder Boogie-Nummern dicken wir
mit Bassdrum, Snare und Sub-
bässen an, damit es richtig club-
mäßig klingt. Der rote Faden war,
alte Musiken ins Hier und Jetzt zu
holen.
Der Titel ,,Earth, Wind & Feiern“
ist eine Anspielung auf die Band
Earth, Wind & Fire. Zeilen wie
,Mucke aus den USA, Karibik und
Afrika, ich ess’ nur rote Paprika
und baue noch nen Klassiker’
drücken deine Liebe zu schwar-
zem Soul, Funk und Reggae aus.
Earth, Wind & Fire ist eine der be-
sten Bands aller Zeiten! Ich höre ei-
gentlich nur schwarze Musik, das
kommt von der Plattensammlung
meiner Eltern. Madonna und Udo
Lindenberg finde ich super, aber
die haben letztendlich ja auch
schwarze Musik gemacht, haha.
Eine umstrittene Bewegung gegen
,,kulturelle Aneignung“ richtet
sich gegen die klischeehafte Dar-
stellung einer Kultur, der man
nicht selbst angehört.
Ich kann verstehen, dass man keine
anderen Kulturen ausbeuten soll.
Das tue ich auch nicht, weil ich
schon mein ganzes Leben lang mit
Liebe und Leidenschaft Musik ma-
che. Ich versuche auch immer, et-
was zurückzugeben. Deshalb stehe
ich Cultural Appropriation vorsich-
tig gegenüber. Das, was mich initial
umgehauen hat, war Hip Hop! Ge-
nauso wie Hip Hop von vornherein
antirassistisch ist, ist er nach allen
Seiten offen. Du brauchst keinen
Status, kein Geld und auch keine
besondere Herkunft, um diese Mu-
sik zu machen. Du brauchst nur ei-
nen Zettel, einen Stift und Talent.
Und dann bedienst du dich überall,
wo du willst. In meinem Song
,,Spaß“ schildere ich, wie es ist, im
Alltag der besorgten Bürger unter-
wegs zu sein. Dort gibt es nichts,
was aus dem Ausland ist. Das ist tie-
risch langweilig, ätzend und trist.
Ich möchte bitte gerne viel, viel Cul-
tural Appropration im Leben!
Auch in der Hip Hop-Szene kursie-
ren Verschwörungstheorien. Als
Beweis für die angebliche Flach-
heit der Erde führte der Rapper
Olexesh in einem Interview an,
dass alle NASA-Aufnahmen ,,mit
Fischauge gedreht“ würden…
Wenn einer von den Rappern, die
ich gut kenne, solche kruden Sa-
chen verbreitet, würde ich mit ihm
diskutieren, weil es mir wirklich
wichtig ist. Aber bisher hat noch
keiner von denen, deren Nummer
ich im Handy habe, behauptet, dass
die Erde eine Scheibe sei.

Funk und Soul sind heute so vital
wie lange nicht mehr. Aber haben
sie ihre Radikalität und innovati-
ves Potential vor lauter Nostalgie
nicht längst verloren?
Klar, das Radikale kam etwa auf
meiner Reggae-Platte ,,Searching
for the Jan Soul Rebels“ mehr zum
Glänzen. Aber jetzt möchte ich posi-
tive Vibes aussenden, weil wir im
Moment genug Scheiße um uns her-
um haben. Musik kann gute Laune
machen und Energie erzeugen. Da-
mit kann man Taten vollbringen!
Innovation ist mir als Jan Delay
eher egal. Innovation ist nur geil,
wenn es wie bei Billie Eilish wirk-
lich um neue Sounds geht.
Du bist ein Klang-Nerd?
Volles Brett! Ich bin ja selber der
Producer, zusammen mit Tropf und
Fiji Kris von KitschKrieg. Alle guten
Produzenten sind Nerds.
Der ,,allerbeste Treibstoff“ ist für
dich die ,,Energie der Nacht“?
Ja. Ich wollte der Nacht mal ne Ode
schreiben, und die ,,Eule“ ist stell-
vertretend für Nachtaktivität.
Wie viel Schlaf brauchst du?
Auf jeden Fall mehr als sechs Stun-
den. Wenn ich die Möglichkeit
habe, lege ich mich wieder hin,
nachdem ich unsere Kleine in die
Kita gebracht habe.
Du hast doch noch den Führer-
schein gemacht – deiner Tochter
zuliebe?
Ja. Die erste Fahrt mit Lappen war
von einer JVA nach Ottensen. Kurz
vor zuhause ist mir der Fiesta an
einer Ampel mehr als dreimal hin-
tereinander abgesoffen. Alle hinter
mir waren genervt und ich
schweißgebadet.
Wie war dein Besuch im Knast?
Strange. Ich war erstmals als Besu-
cher in einem Gefängnis, und es
war überhaupt nicht so gefährlich,
hart oder runterziehend, wie es oft
dargestellt wird.
Wie wäre es denn mal mit nem
Knastkonzert?
Habe ich schon gemacht, im Unter-
suchungsgefängnis Holstenglacis.
Das gab einen Riesenskandal! Die
Bild hat mich immer auf dem Kie-
ker, weil ich ja nicht mit ihr rede.
2015 hat eine Justizangestellte das
Konzert organisiert, was richtig
cool war. Ein NDR-Team hat es ge-
filmt, und im Bericht war die Nah-
aufnahme eines Schlüsselbundes
zu sehen: Ein Sicherheitsverstoß!
Da war ich für ,,Bild“ daran Schuld,
dass 600 Schlösser in der JVA aus-
getauscht werden mussten. Die
werden aber eh’ alle sechs Monate
ausgetauscht. Aber Bild hat daraus
nen fetten Skandal gemacht…

Interview: Olaf Neumann

BIELEFELD, BÜRGERPARK 19.8.

Oden für Nachteulen: Jan Delay
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DATE MIT DER DIVA
ICH BIN EIN POPSCHWEIN: PETER FOX

F
ilmstudio Babelsberg in Pots-
dam, Dienstagnachmittag. Ich
warte bei Brause und Schoko-
riegeln, da schlendert er ein-

fach rein und setzt sich aufs Podi-
um, Aufregung Fehlanzeige. Peter
Fox, 51, geboren als Pierre Baigor-
ry in Berlin und berühmt für Songs
wie ,,Alles neu“ oder ,,Haus am
See“ vom Solodebütalbum ,,Stadtaf-
fe“ aus dem Jahr 2008, probt gera-
de nebenan für seine Tournee. Und
am Freitag veröffentlicht er sein
zweites Soloalbum ,,Love Songs“.
Fox, im Hauptberuf Co-Frontmann
der Reggae-Pop-Dancehall-Band
Seeed, ist zweifelsohne der Popstar
des Moments. Seine neue Platte  ist
nur elf Stücke und 35 Minuten
kurz, aber die sind der Knaller.

Beim Interview ist der verheira-
tete Familienvater freundlich, em-
pathisch, aufrichtig, selbstkritisch,
duckt sich auch bei heiklen Themen
nicht weg.

Ultimo: Die Erwartungen an dein
zweites Soloalbum fünfzehn Jahre
nach ,,Stadtaffe“ sind riesig. Wie
bist du mit dem Druck zurechtge-
kommen?
Peter Fox: Tatsächlich habe ich den
ganzen Ballast anfangs nicht ver-
spürt, sondern einfach Musik ge-
macht. Für mich spielt der Ver-
gleich mit ,,Stadtaffe“ auch nicht so
eine große Rolle.
In welcher Hinsicht bist du heute
anders als damals?
Auf jeden Fall bin ich viele Illusio-
nen losgeworden. Früher war ich
romantischer, habe aber noch

mehr versucht, den Toughen zu
machen. Jetzt habe ich das Gefühl,
das wäre lächerlich. Es ist auch ein
Alters- oder Lebenserfahrungs-
ding, dass ich viele Dinge heute ein-
fach nicht mehr so ernstnehmen
kann. Als ich noch jünger war, ha-
ben mich Filme total begeistert,
heute denke ich eher: ,,Das ist doch
ausgedachte Scheiße“. Auch der
Rap-Kultur, wo ich früher sogar die
Attitüde und die Posen geil fand,
kann ich nicht mehr viel abgewin-
nen. Seit ich weiß, dass die ganzen
Rapper auch nur Würste sind wie
ich, kriegt mich das alles nicht
mehr so.
Adriano Celentano singt mit dir
das Duett ,,Toscana Fanboys“. Wie
hast du ihn gewinnen können?
Wir hatten in der Toskana zwei Wo-
chen im Studio verbracht, weil es
nicht so geil ist, immer nur in Berlin
zu sein. Wir haben die Zeit dort to-
tal geliebt, und auch den Song
selbst in der Toskana geschrieben.
Vielleicht konnte sich Celentano
noch an mich erinnern, denn vor 20
Jahren hat er uns mit Seeed mal in
seine Fernsehsendung in Italien
eingeladen. Jedenfalls hat er ge-
sagt: Okay, mach’ ich. Ganz unkom-
pliziert war es trotzdem nicht, er ist
auf jeden Fall eine Diva, haha.
,,Zukunft Pink“ ist ein Riesenhit.
Hast du mit den begeisterten Re-
aktionen gerechnet?
Nein. Mich freut sehr, dass ,,Zu-
kunft Pink“ so gut angekommt.
Aber darüber mache ich mir keine
Gedanken. Ich möchte vor allem
versuchen, mich selbst zu begei-

stern mit dem, was ich mache. Da-
her haben wir viel Frische drin und
nicht viel gemacht, das so klingt wie
vor fünfzehn Jahren. Mir geht es
nicht darum, was zu machen, das
erfolgreich ist. Ich bin zum Glück
ein Popschwein und mag es so!
Siehst du zwischen ,,Stadtaffe“
und ,,Love Songs“ Gemeinsamkei-
ten?
Musikalisch auf jeden Fall, auch
wenn ich es tendenziell langweilig
finde, sich zu wiederholen. Aber bei
,,Regen in Dubai“ haben wir wieder
schöne Streicher dabei, das ist be-
wusst eine Farbe von damals, die
ich einfach liebe. Noch mehr als mit
Streichern haben wir allerdings mit
Chören gemacht. Ganz wichtig bei
der Produktion war mir, dass man
hört, dass echte Menschen invol-
viert sind. Dass es nicht wie eine
Laptop-Produktion klingt. Wir ha-
ben zum Beispiel mit Freunden
Gesangsessions beim Barbecue im
Garten gemacht.
Für den Song ,,Zukunft Pink“ bist
du nicht nur gefeiert, sondern
auch hart angegangen worden. Es
hieß, du hättest den südafrikani-
schen Dancemusic-Stil Amapiano
verwendet, ohne kenntlich ge-
macht zu haben, woher diese Mu-
sik kommt.
Wir waren auf der Bühne immer
multikulturell unterwegs, bloß war
das vor 20 Jahren, auch in unserer
Bubble, einfach nicht so ein Thema.
Ich akzeptiere, dass sich vieles ge-
ändert hat seitdem. Aber die Dis-
kussion ist nicht cool und fair. Je-
der, der mit mir zu tun hat, weiß,

dass das nicht ,,meine“ Musik ist.
Ich habe das auch nie behauptet, im
Gegenteil.
Worum genau geht es in ,,Gegen-
gift“?
Dass es für meinen Geschmack zu
viel Rumgebeiße und Aufgerege da
draußen gibt. Dass man nur guckt,
was einen am anderen stört, wie ich
mich von vermeintlichen Feinden
abgrenzen kann, was ich Scheiße
und was ich kritikwürdig finde. Da-
gegen möchte ich ein Gegengewicht
finden.
Freust du dich auf die kommenden
Konzerte und Festivals?
Ich habe total Bock auf die Shows
und noch mehr zu proben. Ich habe
auch das Gefühl, wir sind noch
nicht richtig fertig…
Wird es nach ,,Love Songs“ weitere
Peter-Fox-Alben geben?
Vielleicht bringen wir noch den ei-
nen oder anderen Song raus, der
nicht rechtzeitig für ,,Love Songs“
fertiggeworden ist, aber ich bin mir
ziemlich sicher, dass ich so eine
Nummer nicht nochmal mache. Ich
weiß, das habe ich 2009 auch schon
gesagt. Damals hatte ich keinen
Bock mehr, Solopopstar zu sein und
wollte wieder mit Seeed loslegen.
Inzwischen denke ich, ich habe echt
alles erzählt. Und ich finde auch an-
dere Sachen im Leben spannend.
Ich sehe mich halt nicht mit 70 auf
der Bühne noch ,,Schüttel deinen
Speck“ singen, haha…

Interview: Steffen Rüth

LINGEN,
EMSLANDARENA OPEN AIR 25.8.

I N T E R V I E W

Es gibt einfach zuviel Rumgebeiße und Aufgerege da draußen: Peter Fox
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COMICS

Kaum jemand wird in der alternativen Co-

mic-Szene so gefeiert wie die junge Tillie

Walden, die zuletzt hier für ihren SF-Jugend-

comic Auf einem Sonnenstrahl gelobt wurde.

Während unser Rezensent damals die man-

gelnde inhaltliche Ausgestaltung betonte,

muss man in ihrem neuen Werk Clementine.

Buch Eins einen eher (absichtlich) ver-

wischt-verwuselten Zeichenstil kritisieren.

Der soll sich offenkundig am Originalstrich

der Kirkman-Comcis um die „Walking Dead“ orientieren, und weil Walden

eine exzellente Zeichnerin ist, macht sie das auch exzellent. Aber der wil-

de, unpräzise Strich führt auch zu Verwirrung. Manche Figuren sind

nicht zu unterscheiden, manche Actionszene wirkt eher plump. Dabei

sind Idee und Setting durchaus faszinierend. Clementine folgt der Figur

aus der legendären Telltale-Serie zu den „Walking Dead“ und schreibt das

Schicksal der jungen Frau fort. Die humpelt allein und verbittert durch

die Welt, bis sie auf ein paar sehr nette Menschen stößt. Die führen sie zu

einer Gruppe vom Jugendlichen, die hoch in den Bergen eine Art Zuflucht

errichten wollen, wo es keine „Beisser“ mehr gibt und keine Konflikte. Die

Zombies werden hier als zeichnerisch uninteressantes Nebenereignis be-

handelt, im Mittelpunkt steht eine Grupp von fünf Jugendlichen, die jede

und jeder auf ihre Art von der Apokalypse geprägt wurden. Für Fans der

Serie ist das ein Pflichtband, für Comic-Freunde vorwiegend anstrengen-

de Lektüre. (Übersetzung: Frank Neubauer CrossCult, Ludwigsburg 2023,

256 S., HC, 26,00) /// -aco-

Lauren Thomas ist ein Modell. Sie ist unglücklich und einsam. Sich von

der Liebe ihres Lebens zu trennen, war die schlechteste ihrer Entschei-

dungen. Lauren will Matthew zurück. Eines Tages lernt sie Merryl Alaris

kennen, einen echten Succubus. Merryl behauptet, Lauren helfen zu kön-

nen. Dafür müsse sie nur einen Vertrag unterzeichnen, der ihr ein Jahr

lang die Dienste einer hochrangigen Gottheit des Begehrens garantiert.

Auf ihre Seele haben es niemand abge-

sehen. Als Gegenleistung müsse Lau-

ren einen Ambrosia-Samen befruch-

ten. Im Kleingedruckten steht noch, dass Lauren nach Ablauf des Vertrages kaum noch echte Liebe empfinden könne.

Dass der Deal vielleicht doch etwas komplizierter sein könnte wird klar, als bei Lauren mit Leliah und Thadeus zwei

konkurrierende Succubi vorstellig werden. Bekannt geworden ist Autor und Zeichner Stjepan Sejic durch seine Arbei-

ten für Image und DC. Seit ein paar Jahren widmet er sich vorrangig auf seinen eigenen Comics, wie die Erotik-Reihe

Sonnenstein. Erotik und Sex spielen auch im ersten Band seiner neuen Reihe Fineprint eine Rolle, dazu kommt noch

eine gute Dosis Fantasy. Allzu tiefsinnig ist die Story vom unter Liebeskummer leidenden Modell nicht, dafür wird sie

recht flott und humorvoll erzählt, was auch an der zum Teil expressiven Mimik und Gestik der Figuren liegt. Die Dar-

stellung von Erotik und Sex ist recht freizügig. Die Seiten sind recht abwechslungsreich gestaltet. Es gibt eindrucks-

volle Splash-Pages. Konventionell aufgebauten Seiten stehen solche gegenüber, in denen die Panels ineinander überge-

hen. (Aus dem amerikanischen Englisch Sandra Kentopf, Panini, Stuttgart 2023, S. 176, HC, 29,-) ///-ok-

Mercury Heat – In

der Hitze des Mer-

kurs ist eine meis-

tens schlechtgelaun-

te Superpolizistin,

die auf dem Merkur

Aufträge annimmt.

Wenn sie Zivilisten

erschießt, wird ihr

das vom Honorar ab-

gezogen, etwaige

Krankenhauskosten

ebenfalls. Das fan-

den wir im ersten

Band einigermaßen

witzig und vor allem

gut gezeichnet. Im

zweiten Band macht

Autor Kieron Gillen

ein richtiges Fass

auf: Mercury wird

auf eine Forschungs-

station gerufen, die sich vom Funkverkehr verab-

schiedet hat. Sobald sie eintrifft, stellt sie fest,

dass alle aussehen als hätten sie zu viel Garth En-

nis gelesen: Alle haben ein blutiges Kreuz auf der

Stirn und fallen mit kannibalistischen und ande-

ren üblen Absichten über Nichtinfizierte her –

ganz genau so, wie es sich Comic-Autor Ennis für

die blutige Serie Crossed ausgedacht hat, die aller-

dings in ein ganz ein anderes Comic-Universum

gehört. Dementsprechend wundert sich Mercu-

ry, und erst als sie die Verantwortlichen für all

das Gemetzel gefunden hat, ergibt das halbwegs

Sinn. Auf dem Weg dorthin gibt es jede Menge ori-

ginelle Einfälle, etwa jenen, dass Mercury Cros-

sed kennt („Die Filme hab ich nie gesehen“) und

ihr das alles zu explizit ist, weshalb sie ihren Vi-

sor anweist, ein „Crossed-Filterprogramm“ anzu-

wenden: Sie will keine Vergewaltigungen sehen,

keinen Kannibalismus, keine Genitalien… wes-

halb die üblichen Massaker-Bilder hier mit aller-

liebsten Häschen und Blümchen abgedeckt werden. Die vielen Anspielun-

gen werden, wie immer im Dantes Verlag und wie immer vorbildlich, in ei-

nem Anhang ausführlich erklärt und erläutert. Nahuel Lopez hat das in

einem lustig-realistischen Stil gezeichnet, der ebenso bunt wie schwung-

voll ist. (Aus dem Amerikanischen von Jens R. Nielsen. Dantes Verlag,

Mannheim 2023, 148 S., SC, 20,00) /// -aco-
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Oliver Bullough:
Der Welt zu Dien-
sten. Wie Großbri-
tannien zum But-
ler von Oligar-
chen, Kleptokra-
ten und Verbre-
chern wurde –
Bücher, die ihren
ganzen Inhalt
bereits im Titel ver-
breiten, sind dann
meistens auch so.
Das hier ist von
einer guten Idee
getragen (das bri-
tisch Empire ist seit

den 50ern Jahren die Geldwäschefabrik des Welt-
gaunertums), mit viel Recherchen unterfüttert
(welche Gesetze hat die britische Regierung erlas-
sen, um Geldwäsche und Betrug im großen Stil zu
erleichtern?) und liest sich dennoch unnötig
schwierig. Bullough, ein Finanzexperte, weiss vie-
les, ohne es direkt belegen zu können. Er redet
auch gerne um das Thema herum, wohl damit das
Buch nicht zu dünn wird. Und er wirft zugunsten
seiner These Dinge in einen Topf, die da nicht hin-
gehören. Etwa die Steuererleichterungen im Mut-
terland und die Finanztricksereien in Gibraltar.
Trotzdem hinterlässt einen das Buch mit der bitte-

ren Erkenntnis, dass das Good Ol‘ Empire so ziem-
lich jede Schweinerei duldet, solange des dem

„Finanzstandort London“ nutzt. Das wird nach
dem Brexit nicht besser geworden sein. (Aus dem
Englischen von Rita Gravert und Sigrid Schmid.
Kunstmann, München 2023, 272 S., 26,-)

Giesen / Grüll / Obermaier / Obermayer: Die Jagd
auf das chinesische Phantom. Der gefährlichste
Waffenhändler der Welt oder Die Ohnmacht des
Westens – Bücher, die ihren ganzen Inhalt bereits
im Titel verbreiten, sind dann meistens auch so –
zweiter Teil. Das hier ist, was im Englischen ein
dicker Nothingburger genannt würde. Jahrelang
sind diverse Journalisten hinter einem „Kai Lee“
her (der auch anders heisst), der von China aus ein
Firmenkonglomerat führt, dessen Zweck es wie-
derum ist, die Welt mit verbotenen Dingen zu ver-
sorgen. Also etwa Materialien zum Bau von Atom-
bomben. Mr. Lee ist mal hier, mal dort, und nicht
zu fassen. Einmal hat man seinen Bruder am Tele-
fon, der sagt, er wisse von nichts. Die Autoren
reden mit Geheimdienstlern, Experten, Diploma-
ten und anderen Quellen, die natürlich nie genannt
werden dürfen. Am Ende heisst es, dass Mr. Lee
wahrscheinlich aus dem Verkehr gezogen wurde –
als Geste, um den damaligen US-Präsidenten
Trump zu besänftigen. Aber das ist nur ein
Gerücht, wie alles in diesem Buch. (Kiepenheuer &
Witsch, Köln 2023, 270 S., 20,00)

Roger Zelazny: Strasse mach Überallhin – Die
Neuübersetzung von Roadmarks, erstmals 1979
erschienen, präsentiert wohl eines der verrücktes-
ten Werke der Science
Fiction; gegen Zel-
aznys Zeit-Fantasien
liest sich jeder
Dick-Roman wie das
Protokoll einer Klassen-
fahrt. Auf einer endlo-
sen Straße entlang, die
durch die Zeit führt,
laufen mehrere Hand-
lungen parallel zuein-
ander ab, vorher oder
nachher, je nachdem,
auf welchem Strecken-
abschnitt der Straße
sich die handelnde
Figur befindet. So gera-
ten alle Epochen
immer mehr durcheinander und der Marquis de
Sade hat es etwa mit einem Computer zu tun. Man
kann das kaum nacherzählen – aber verfilmen. In
einem schönen Nachwort zur Neuübersetzung ent-
hüllt der alte SF-Haudegen Uwe Anton, dass er für
HBO an einer Serienentwicklung des Romans betei-
ligt ist. (Aus dem amerikanischen Englisch von
Jakob Schmidt; mit einem Nachwort von Uwe
Anton. Piper, München 2023, 252 S., 22,-)

SCIENCE F ICT ION

Das chrono-
synklastische

Infidibulum
Kurt Vonneguts früher Irrsinn

A
uf dem Mars sammeln sich die
Streitkräfte, um einen vernich-
tenden Schlag gegen die Erde zu

führen. Angeführt von einem gut situ-
ierten Upperclass-Amerikaner, der
sich auf den Weg ins All gemacht hat
und dort zufällig auf ein chrono-syn-
klastisches Infidibulum stieß, das ihn
in pure Energie verwandelte … nein,
wir erklären das nicht, weil Kurt Von-
negut das in seinem 1959 veröffentli-
chen Roman Die Sirenen des Titan
viel schöner macht. Jedenfalls kann
Winston Niles Rumford jetzt durch
Zeit und Raum reisen und weiss
ziemlich genau, wie die Menschheit
enden wird und dass seine Ex-Frau
dermaleinst jenen Mann heiraten
wird, den sie im Moment aufs
Äußerste verabscheut.

Wer noch nie einen Roman des
Amerikaners Kurt Vonnegut gelesen
hat, wird sich ein bisschen verlaufen
in einem Handlungslabyrinth, das,
wie immer, von großer Naivität ist
und gleichzeitig ein geniales Trans-
portmittel für tiefere Gedanken Von-
neguts, die auf den ersten Blick oft
recht trivial wirken aber eigentlich

von luzider Schwere sind. Und von
großer Melancholie. Die Hauptfigur
des Romans lässt lange auf sich war-
ten und wird ein derart deprimieren-
des Schicksal haben, dass man sich
wünscht, der Mars hätte den Krieg
gegen die Erde gewonnen. Denn die
Invasion ist ein totaler Reinfall, ledig-
lich eine Metzgerei in New Jersey
konnte von den Mars-Truppen
erobert, aber nicht gehalten werden.

Der Roman wurde 2015 von Harry
Rowohlt neu übersetzt, Dennis
Scheck, das altkluge Plappermaul
der gehobenen Unterhaltung, hat ein
schreckliches Vorwort hinzugefügt,
aber für Fans gehören die „Sirenen“
sowieso ins Regal. Denn einiges von
dem, was Vonnegut hier erstmals ein-
führt (etwa den Planten Tralfama-
dore), wird in späteren Romanen wie-
der auftauchen. Alex Coutts

Kurt Vonnegut: Die Sirenen des Titan.
Aus dem Amerikanischen von Harry Ro-
wohlt. Vorwort von Dennis Scheck. Hey-
ne, München 2023, 351 S., 16,-

FREUNDE

Vier unterwegs
»Zierfische in Händen von

Idioten« ist ein netter
Nostalgie-Trip

S
ommer 1996: Tobis Eltern verab-
schieden sich für zwei Wochen in
den Urlaub. Die elternfreie Zeit

hat der Teenager schon verplant. Er
will zum ersten Mal mit seiner Freun-
din Lisa schlafen. Das hat oberste
Priorität. Dann wäre da noch die Füh-
rerscheinprüfung. Außerdem soll er
sich um die Seepferdchen seines Va-
ters kümmern. Leider wird nichts da-
von klappen.

Aufgrund eines Missverständnis-
ses macht Lisa mit ihm Schluss mit
Tobi. Sein chaotischer Kumpel Schol-
zen zieht bei ihm ein. Dann erfährt
Lisas bester Freund Georg, dass
seine totgeglaubte Mutter in einem

Krankenhaus in London liegt. Emo-
tional völlig aufgewühlt kapert
Georg den Fahrschulwagen seines
Vaters.

Lisa will ihrem Freund in dieser
schwierigen Zeit zur Seite stehen
und will mitkommen, was wiederum
Tobi dazu veranlasst, ebenfalls dabei
zu sein. Er hofft, die Sache mit seiner
Ex-Freundin wieder gerade biegen
zu können und will sie nicht tagelang
mit einem möglichen Konkurrenten
durch die Gegend fahren lassen.
Scholzen ist auch dabei. Die Gelegen-
heit zum EM-Finale in London zu
sein will Scholzen sich nicht entge-
hen lassen. Ohne viel Geld oder
wenigstens einen halbwegs brauch-
baren Plan, dafür mit einem Aqua-
rium voller Seepferdchen im Koffer-
raum machen sich die vier auf den
Weg.

Manuel Butt schreibt seit über 20
Jahren Comedy fürs Fernsehen. Das
merkt man seinem Roman an. Er
schickt die vier Teenager auf einen

turbulenten Roadtrip, bei
dem sie es unter anderem
mit holländischen Klein-
dealern und trinkfesten
Britinnen zu tun bekom-
men. Mit Kreativität und
Glück überwindet das
Quartett auftauchende Pro-
bleme. Manche davon ent-
stehen erst durch die Krea-
tivität der vier. Das liest
sich flott und ist durchweg
sehr komisch. Es aber
auch ein paar ruhige
Momente und ernste Töne.
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Dadurch verliert der Roadtrip nicht
die Bodenhaftung.

Gut gelungen sind die Charakter-
zeichnungen der vier sympathischen
Hauptfiguren. Auf der Retro-Welle
wird nicht über Gebühr gesurft: Es
werden ein paar Song-Titel und
Bands genannt, das Fahrschulauto
ist ein VW Golf III, Sondermodell Bon
Jovi, die EM wabert im Hintergrund.
Das reicht völlig aus um bei Leuten,
die damals dabei waren, Erinnerun-
gen wiederaufleben zu lassen.

Olaf Kieser

Manuel Butt: Zierfische in Händen von
Idioten Kein & Aber, Zürich - Berlin, 386
S., 24,-

HOLT

Wie alles anfing
Jetzt ist endlich der erste Band

von Kent Harufs Stadt-Saga
erschienen

D
ie Reihenfolge, mit der Diogenes
die Bücher von Kent Haruf he-
rausgebracht hat, kann man

durchaus „beliebig“ nennen. Mit Das

Band, das uns hält ist jetzt abschlie-
ßend der erste Band der Stadt-Ge-
schichte erschienen, in dem Kent Ha-
ruf eher zaghaft und mit leichtem
Strich am Rande der Story eine Stadt
entwirft, die so aussieht, wie Klein-
städte in Colorado eben aussahen in
den 60er und 70er Jahren: freund-
lich, ein bisschen beschränkt und
schrecklich unbedeutend.

So idyllisch die Landschaft, so
schrecklich ist das Leben in ihr. Im
Mittelpunkt stehen die Geschwister
Edith und Lyman Goodnough, die ihr
Leben auf einer Farm vor der Stadt

verbringen. Die Mutter stirbt früh
und gebrochen, der Vater ist als stän-
dig herumschnauzender Widerling
bekannt, unter dem die Kinder keine
Luft bekommen. Er hetzt sie zur
Arbeit, nörgelt an ihnen herum,
gönnt ihnen kein Leben außerhalb
der harten Arbeit als Weizenfarmer
und Viehzüchter.

Lyman kann sich dem irgendwann
entziehen, aber Edith bleibt ihr
Leben lang auf der Farm, obwohl sie
hätte heiraten und wegziehen kön-
nen (der Ich-Erzähler ist der Sohn
jenes Mannes, der schrecklich in

Edith verliebt war). Aber sie bleibt,
führt die Farm, pflegt später den
Vater, am Ende sogar den Bruder.
Ediths Leben enthielt vielleicht sechs
Jahre, in denen sie glücklich war,
sagt uns das Buch.

Das alles ist in der freundlichen
Lakonie erzählt, mit der Haruf im
Laufe weitere Romane die fiktive
Stadt Holt mit weiteren Straßenzü-
gen und Menschen und Geschichten
bevölkern wird. Alle seine Romane
sind einzeln zu lesen und zu verste-
hen, das Gesamtbild der Geschichten
ist allerdings noch einmal eine
eigene Geschichte. Man weiß, dass
Namen, die hier nur kurz erwähnt
werden, später in großen Handlungs-
bögen auftauchen werden.

Wenn es sonst für nichts gut wäre:
Harufs erster Roman ist ein guter
Grund, alle Holt-Geschichten noch
einmal zu lesen. Man kann dabei
unter anderem die wachsende Sou-
veränität eines großen Erzählers
beobachten.

Es gibt wenig Vergleichbares in
der amerikanischen Literatur.

Thomas Friedrich

Kent Haruf: Das Band, das uns hält.
Aus dem amerikanischen Englisch von
pociao und Roberto de Hollanda. Dioge-
nes, Zürich 2023, 310 S., 25,-

Foto: Kait Herzog
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kostenlose private kleinanzeigen | setzers abende | impressum

Wohnen / Biete
Suche Untermieter für 1 Jahr in Münster-
Coerde, geräumige helle Wohnung 68m2.
Whatsapp 015752101338

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Erdgeschoss Wohnung, Neubau mit Ter-
rasse und ebenerdigen Fenstern. KFW 40
2 Zimmer, Küche mit neuer hochwertiger
L-Küche, HWR, Keller, Parkplatz, Fahr-
radkeller. Keine Tierhaltung, Kaution. Bis
2 Personen, adäquate Mieter gesucht in
Nordhorn, Stadtnähe, Lingener 47. Bus-
haltestelle und Einkaufsmöglichkeiten in
direkter Nähe! Telefonnummer 0172
2032228

Wohnen / Suche
Ruhige 1-2 Zimmerwohnung von Frau
mittleren Alters gesucht. Die Wohnung
sollte ca. 30 – 40 qm gross sein. Für den
Raum Lotte, Lengerich, Münster. Tel.
0152 257 28 525 (gerne sms)

30 J jung, bin auf der Suche nach Wohn-
raum. Gesucht wird eine kleine Wohnung
Bielefeld + Umgebung. Eine Wohnung mit
Wohnberechtigungs-Schein kommt auch
in Frage. Von 40-50 Quadratmeter Größe.
alxndr008@protonmail.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Suche Unterkunft, Untermiete, v. Abstell-
raum 5qm bis Zimmer o. kl. Raum 1 1/2
halb Zimmer bis Wohnung, gerne auch in
deiner/m GartenHolzHaus. Habe helfen-
de Hände, ich NR Symp. 72kg bei 176cm
zurückhaltend zuvorkommend, keine Altla-
sten, pensioniert, selten bis garnicht Be-
such, autark im Lebensstiel. bitte per e-
mail: kr.an@web.de, kann leider nur Mün-
ster sein!

Garten / Grundstück / Grünfläche /
Streuobstwiese zur privaten Nutzung ge-
sucht (Miete/Pacht/Kauf). Freundlicher
Handwerker und leidenschaftliche Frei-
zeitgärtnerin mit Liebe zu Ruhe und Natur
suchen Garten oder Grünfläche mit Was-
seranschluss/Brunnen im Raum Münster
(+ Umkreis ca. 15 km) zum bienenfreund-
lichen, ökologischen und nachhaltigen
Gärtnern. Gerne mit Altbestand, Wild-
wuchs oder sanierungsbedürftig und un-
gern in Nähe einer lauten Straße. Wir freu-
en uns über alle Angebote! T: 0176.473
897 70 FreundeDerNatur@gmx.de

Ich (him self) de Krueper, nicht mehr be-
rufstätig, m. Lebensfreude-/ Erfahrung,
im guten Glauben u. Helfersyndrom, Mitt.-
50 ziger, sucht zur Unterbringung (my
self) ,,HausundHof“ und/o. gerne im/mit
Garten. Auch mal für Gegenleistung da
nur 1/4 vom bürgerlichem ,,Durschnittein-
kommen“. Ortslage: Münster. Tel. bitte
anfragen-email: dekrueper@web.de

Reisebörse
Suche Reiseerfahrungen: Hilfe, die Ange-
botsfülle erschlägt mich, daher suche ich
(w, 29) pers. Berichte zu Volunteer, Aben-
teuer etc., Voraussetzung: pos. Gruppe-
nerlebnisse/Gemeinschaftsgefühl vor
Ort; Sprache: engl o. dt, danke für eure
Zuschriften! Sarah.Thissen@web.de

Rad- und Reitkarte Für beide Themen bie-
tet der Münsterland e.V. Übersichtskar-
ten, die dank ihres handlichen Formats

problemlos unterwegs mitgenommen wer-
den können. Erhältlich sind sie in den
Tourist-Information in der Region sowie
beim Münsterland e.V. telefonisch unter
02571 949392 oder per E-Mail an touri-
stik@muensterland.com. Auf der Seite
https://www.muensterland.com/touris
mus/service/urlaubs-kataloge-muenster
land/ können die Karten auch online be-
stellt werden

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Ab in den Norden! Jugendfreizeit nach
Norwegen: Das Jugendreferat des Evan-
gelischen Kirchenkreises Münster veran-
staltet gemeinsam mit der Friedens-Kir-
chengemeinde in Gremmendorf vom 9.
bis 25. Juli eine Freizeit für Jugendliche
nach Norwegen. Mitfahren können bis zu
40 Jugendliche im Alter von 13 bis 16
Jahren. Die Unterbringung erfolgt in einem
Selbstversorgerhaus in der Nähe des Or-
tes Knaben, 140 km von Kristiansand
entfernt ist. Zu dem Gruppenhaus gehö-
ren ein Fußball- und Volleyballfeld, Kicker
und eine Feuerstelle. Auch der eigene In-
door-Pool, die Sporthalle und Kanus kön-
nen genutzt werden. Nicht weit vom Haus
entfernt warten Berge, Seen, Wasserfälle
und das Meer, die zu Ausflügen und Wan-
derungen einladen. Die Kosten betragen
570 Euro pro Person. Darin enthalten
sind Vollverpflegung, Tagesausflüge incl.
Eintrittspreise sowie Hin- und Rückfahrt
mit Reisebus und Fähre. Ein erfahrenes
Freizeitteam unter der Leitung von Ju-
gendreferent Andreas Czarske begleitet
die Freizeit. Es wird ein Vor- und Nachtref-
fen zur Freizeit geben. Anmeldung bei Ju-
gendreferent Andreas Czarske, Telefon
0251-51028-532 oder -530, Mail: Andre-
as.Czarske@ev-kirchenkreismuenster.de

Flohmarkt / Biete
Hausflohmarkt (Nachlass) am 24. &
25.06.2023 von 10-18 Uhr in Hamern
22a, 48727 Billerbeck! Haus + große
Werkstatthalle voller Fahrzeuge, hochwer-
tiger Möbel, Werkzeug und weiteren
Schätzen!

Öko-Rasenmäher Rasenmäher ohne Mo-
tor/zum Schieben für kleine Grasflächen
und/oder ökol. Gärtner*innen sehr preis-
wert abzugeben. (Verleih wäre besser.
d.S.) Ohne Abgase und ohne Lärm, dafür
mit Kalorienverbrauch. Bitte anfragen bei
ben.juergens@gmx.net

Wir planen Umzug und verkleinern unse-
ren Hausstand. Von Kleidung, Büchern,
Schuhen, Taschen, Geschirr, Hausrat bis
zu Flohmarktkisten vieles zu verkaufen in
48147 Münster. Einfach nachfragen evtl.
haben wir was du suchst! Kontakt: vanne-
kuchen@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Ca. 350 Langspielplatten Pop/Rock zu
verkaufen. Fon: 0251-61119

Gebrauchte Leezen bei den Alexianer
Werkstätten. Das Leezen-Team der Alexia-
ner Werkstätten bietet aktuell gebrauchte
Fahrräder zum Verkauf an. Alle Fahrräder
wurden professionell repariert und aufbe-
reitet. Vom Holland-Rad, Kinderfahrrad
bis zum Mountain Bike ist alles dabei.
Preise ab 50 Euro. (Da weint der Fach-
handel. d.S.) Probefahrten auf dem Ale-
xianer-Gelände sind selbstverständlich

möglich. Bremse einstellen? Platten repa-
rieren? Pedale austauschen oder große
Reinigung? Die Fahrrad-Werkstatt auf
dem Alexianer-Campus in Amelsbüren ist
für jedermann geöffnet und bietet schnell
und professionell ihre Leezen-Dienste an.
Montags bis donnerstags von 8:00 Uhr
bis 16:00 Uhr. Freitags von 8:00 Uhr bis
14:00 Uhr. Ansprechpartner: Patrice
Gwinner, Tel. 02501 966 25533, p.gwin-
ner@alexianer.de

Flohmarkt / Suche
Wer hat noch eine Spielekonsole günstig
abzugeben? Auch älteres Modell. schief-
maul@web.de

Suche Dias zum Thema Eisenbahn,
Bus/O-Bus, hist. Kraftfahrzeuge, Feuer-
wehr und Straßenbahn. (Du musst erklä-
ren, was ,,Dias“ sind. d.S.) Einfach unter
ostbahn68@web.de melden. Gerne auch
Reste oder ganze Sammlungen!

Wir kaufen Schallplatten/Sammlungen,
kein Schlager/Klassik. Barzahlung & Ab-
holung 0541 44020204 Ankauf@funda-
ment.works

Bastler sucht alte Wählscheibentelefone.
Tel.: 0177 3392945

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Suche Langspielplatten von Enrico
Mainardi, Ludwig Hoelscher, Anja Thauer,
Edith Peinemann, Ellen Ney… und andere
seltene klassische Aufnahmen; gerne
auch Sammlungen, Symphonien/Kam-
mermusik/Orgel/ etc… in sehr gutem Zu-
stand! Auch ausgefallene, wie Janigro,
Nyffenegger…, Cello-Aufnahmen! Bitte un-
ter dgolze@gmx.net melden

Tierwelt
Kleintierkäfig (Glas, H80xT50xB100 cm)
für Rennmäuse, Ratten oder Hamster und
viel Zubehör an Selbstabholer abzugeben.
VB 30 Euro. Ich kann gerne Fotos
schicken. j.woschalik@gmail.com

Mietzekatze gesucht Jung u. schön m/
w/d (Haha, ,,d“  ganz bestimmt! d.S.),
ca. 10 Wochen. Habe Garten u. jede Men-
ge Katzenerfahrung. 01767.4439167

Hundesitting, weiblich, 24 Jahre, zuver-
lässig, pünktlich, sehr tierlieb, flexibel ein-
setzbar. Suchen Sie jemanden, der regel-
mäßig in Münster auf Ihren Hund auf-
passt, mit ihm spazieren geht etc.? Ich

bin eine sehr tierliebe Person, die schon
einige Erfahrung mit Hunden hat. Über An-
fragen würde ich mich sehr freuen! Sie
können mich unter der folgenden Nummer
erreichen 0173-2637317
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!
Hochwertiges Hundezubehör günstig ab-
zugeben. Leinen, Halsbänder, Schlepplei-
ne, Näpfe usw. dogsitter-ms@gmx.de
Ihr Hund braucht mehr Auslauf? Hundesit-
terin kümmert sich mit Hand, Herz und Spe-
zialbeutel (Fein. Platz. d.S.)  – 0175
5106188

Computer
Hilfe mit Webseiten, Programmiererin bie-
tet Hilfe beim Website erstellen, Word-
press usw, sarahmccarthy123@
yahoo.com
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!
PC-Hilfe! Ich biete Ihnen meine Hilfe in
technischen Sachen an im Umkreis von 35
km. Ich bin 50 Jahre alt und bin im IT-Be-
reich tätig und schon seit Kindertagen an
der Materie interessiert. Ich kann Ihnen bei
vielen Problemen behilflich sein im Bereich
Computer, Internet, Router, Fritzbox, Po-
werline, Telefon, PC-Reparatur, Wlan Pro-
bleme, Netzwerkprobleme über Smartpho-
ne-Einrichtung bis hin zum Einrichten ihres
Internet Anschlusses. Also nicht scheu
sein einfach bei mir melden, gerne auch
per WhatsApp. Tel. 0176 21615993. Soll-
te ich nicht direkt antworten liegt es daran,
dass ich am arbeiten bin melde mich täg-
lich spätestens ab 18:00 Uhr. EMail: peter-
schuhmacherms#gmail.com

Motorwelt
Ich suche Firmen für die ich mit meinem
Roller Werbung fahren kann. 1.200 Euro.
Im Jahr. 0176-36380522
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Bands & Equipment
Drummer von Cover-Band gesucht. Wir
spielen 70er-90er. Melde dich gern bei
Hannes: 0160-98751284

Sänger*in gesucht! Eingespielte Oldie-
band Raum MS mit Bühnenerfahrung
sucht gesangliche Verstärkung. Details
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Der kleine Schnorrer
Ultimo verlost tolle Sachen! Mail

bis 20.7. an ultimo@muenster.de, 
Betreff: Ich bin ein Schnorrer.

Und das gibt’s diesmal:
DVD/BDs von

,,UFO Sweden“ & ,,Caveman“
Nordic SciFi der etwas anderen Art:
Im mysteriösen Abenteuer UFO Swe-
den glaubt die rebellische Teenagerin

Denise, dass ihr Vater nicht tot ist -
sondern entführt wurde. Mit der

Gruppe UFO Sweden überschreitet sie
die Grenzen des Unerklärlichen...

Die Erfolgskomödie Caveman sahen
weltweit über 14 Mio. Menschen, jetzt

kommt der Broadway-Hit mit u.a.
Moritz Bleibtreu, Laura Tonke und
Martina Hill ins Heimkino: ,,Man be-

kommt den Mann aus der Höhle, aber
die Höhle nicht aus dem Mann“... 

 DVD/BDs von ,,Dungeons & Dragons:
Ehre unter Dieben“ & ,,Close“

Ein episches Fantasy-Abenteuer vol-
ler Action und der schrägsten Hel-
dentruppe ever: Dungeons & Dra-
gons: Ehre unter Dieben führt uns

auf eine Reise voller Breitschwerter,
Streitäxte & fieser Schurken...

Das feinfühlige Drama Close über
Nähe, Distanz und Entfremdung

trifft ins Herz: Léo und Rémi, beide
13 Jahre alt, sind beste Freunde und
stehen sich nah wie Brüder. Doch mit

dem Ende des Sommers und dem
Wechsel auf eine neue Schule nimmt
ein tragisches Schicksal seinen Lauf.  

DVD/BDs von ,,Maurice, der Kater“
& ,,Bigger than us“

Ein tierisches Animations-Vergnügen
nach dem Buch des britischen Autors
Terry Pratchett (Scheibenwelt-Roma-

ne): In Maurice der Kater wird eine
düstere Stadt von einer Rattenplage

heimgesucht, bis der gewiefte Ratten-
fänger Maurice eine List ersinnt...

Produziert von Oscar-Preisträgerin
Marion Cotillard, zeichnet der in

Cannes gefeierte, eindrückliche Doku-
Kinofilm Bigger than us anhand sie-
ben junger Menschen das Bild einer
neuen Generation, die optimistisch

für eine bessere Welt kämpft.  

siehe www.barnbirds.de incl. Kontaktda-
ten. Wir haben einen Gig im September in
Aussicht. Wäre prima wenn du mit unse-
rem Repertoire vertraut bist. Ich freue mich
auf deinen Anruf. 0173 2690111

Coverband (git/b/dr/voc) sucht versierten
Ü40-Gitarristen, mehr Mike Campbell als
Kirk Hammett! Repertoire Rock/Pop
70s/80s/90s. 0170-2413267

Drummer für Cover-Band gesucht. 70er-
90er. Wolfgang: 0176-22811035

Keyboarder – /Keyboarderin gesucht , von
einer sich im Aufbau befindlichen Funk /
Soul Band. Bisher dabei: Guit., Bass,
Drums, Gesang. Wir sind erfahrende Musi-
ker, covern derzeit Songs von z.B. Chic, Le-
vel 42, Stevie Wonder, meldet euch gerne
unter 0152 – 56 58 9210

Dynacord King Röhrenverstärker und Dy-
nacord Bass-Box. Groß und Laut. Vintage.
Für den Sound der 60s. 250,00 Euro. Tel.
015751018016 oder blauedoggge@
web.de

Gypsy/Jazz/Flamenco-Musiker (Git /
Voc) im Raum Dortmund – Münster – Biele-
feld für Mallorca Party Projekt gesucht.
Kontakt: clemenscolonia@yahoo.de

Popchor Münster (a-cappella, 50 Stim-
men) sucht weitere Männer. Repertoire:
von Ed Sheeran bis Imagine Dragons. Pro-
ben: montags um 19.45 im Stein-Gymnasi-
um. Infos: chorarbeiter@web.de

PopCountryElectroFolkAmbient. Musike-
rin sucht Musikerinnen, zum Tüfteln, Tex-
ten, Sounds basteln. Vorhanden sind mu-
sikalische Begeisterungsfähigkeit, frag-
mentarische E-Gitarrenkenntnisse, eine
Stimme und viele, noch unstrukturierte Ide-
en. Dann haut mal in die Tasten: muenster-
zeit@gmx.de

A-cappella POP-CHOR (Ü40, mit Profi-
Chorleiter) sucht nette Sopranistin! Proben
dienstagabends im Kreuzviertel. www.ali-
enriders.de

Gitarrist, erfahren und banderprobt, sucht
Band/Musiker für ROCK Musik, West-
coast, Bluesrock, Britrock… Cover oder
Selbstgemacht. 0176-22811035

Mitstreiter gesucht: Ich (M, Tastenzeug)
gründe neue Band und suche Drums,
Bass, Xylophon, Trompete. Richtung Sin-
ger/Songwriter mit Elektropop. Riesiges ei-
genes Songrepertoire vorhanden. Ziel: Auf-
nahmen und kleinere Gigs. Mail an
nnyyxx@gmx.de

techno|electro \ ableton|reason \ 50+Ra-
ver \ MS-South \ Want2DropSomeTracks –
contact: maybetechno@web.de

Gitarrenunterricht gibt Doc Heyne – von
Anfänger (auch akustische Gitarre) bis
Fortgeschrittene: 0151-70180471

Irish Tenor Banjo Unterricht. Über Zoom
oder live in Angelmodde. Preis nach
Selbsteinschätzung, so um die 15
Euro/45min. Kostenlose Probestunde.
Kontakt: irishbanjo@posteo.de (Lessons
available in English as well)

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Bassunterricht in Münster. Gebe gerne
Kontrabassunterricht. 30 Jahre Berufs-und
Unterrichtserfahrung. 0171 1186016

Hallo, mein Name ist Slamurage, ein Hip
Hop Instrumental Produzent aus Münster!
Hört doch einfach mal rein!
https://www.facebook.com/Slamurage

Saxophonunterricht von freiberuflicher
und freundlicher Musikerin! Alle Musikrich-
tungen, Levels, Altersgruppen möglich. Ich
komme auch zu Ihnen nach Hause. Leihin-
strumente und Probestunden möglich.
Kontakt: 0170-4416296 (auch WhatsApp)
oder Mail: musikinms@yahoo.de

Ihr braucht Band-Merch? Wir bedrucken
euch Shirts, Pullis & Taschen im Sieb-
druckverfahren in Bio-Fairtrade-Qualität!
Auch beim Design können wir behilflich
sein! Mehr unter nordenickapparel.de

Professioneller Schlagzeugunterricht von

erfahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher.
Probestunde gratis! Phone –
0173/5260092 – Mail – mr.room-
man@web.de

Gruß & Kuss
Tja, das Goldene Zeitalter! 90er oder
00er? (Schlechte Musik, grässliche
Mode, Jamba-Handylogos... d.S.) Ein
stadtweites Funkloch für den Handy-Emp-
fang (ausser für uns, klar) – das wäre doch
mal was. Danke für die herrliche Begeg-
nung und das Augenzwinkern. Vorzügliche
Grüße nach Seppenrade an alle Zurückge-
bliebenen. Haltet durch! RM

Du hast am 26. Mai meine alten Old-
schoolrap-Vinylschätzchen ersteigert und
ich saß heulend auf dem Sofa, als du sie
beim Abholen bezahltest. Wir könnten uns
ja mal auf nen versöhnlichen Espresso tref-
fen und du spielst mir deine Faves vor.
Needle to the groove… comptonswan-
ted@gmx.de

Allerliebste Greetz an Bernie! Machen wir
mal wieder einen Flohmarktstand auf der
Promenade mit dem ganzen Tüdelkrams
aus der Gaststättenauflösung? Der ganze
Keller ist noch vollgestufft. Liebstes, Vera

Ollliii, daaanke für deine Bdaywünsche.
Ziemlich originell – und schön, dass du
diesmal dran gedacht hast, hehe! Ich hof-
fe, es geht dir wunderfein. Bis bald auf nen
Aperol! Mina aus der Papenburg-WG

Hola, Roberto from Cadaques. Danke für
den genialen Sommerstart fern der Hei-
mat! War etwas spontan, aber umso coo-
ler. Hoffe du warst nicht genervt, weil ich
auch deine dunkelhaarige Freundin vollge-
textet hatte. Nie vergessen: ,,Es scheint
nicht alles so, wie es ist“. Oder andersrum,
meckern schon die Eulen. Freue ich mich
auf kommende Balkontrinkereien, Gemü-
sespießchen mit viel Knofel… und allerlei
Spontanes :) Jolena

Wir sahen uns wieder und wieder auf dem
Flohmarkt gegen Mittag und du lächeltest
so lieb, hattest allerlei dunkelrote Rosen-
pflanzen in deinem Lastenrad. Ich war zu
schüchtern um dich anzusprechen (Da
rauft sich Amor vor Verzweiflung die Haa-
re! d.S.) (hellgrauer Hoodie, schwarze
Locken) und würde dich gerne auf nen Ca-
puccino wiedertreffen. Du auch? Bitte mel-
de dich bei mir unter: 2ndchance@gmx.de

Durchgewummst von Monsterbässen,
dazu Dauerbesonnung, jeder Drink wurde
sofort ausgeschwitzt: Das Docklandsfesti-
val brachte uns zusammen :) Du hattest
mir vorausgesagt, dass wir uns später auf
dem Beach wiedersehen und was soll ich
sagen – du hast gewonnen. Trotz alledem
waren wir wieder lost im Gewusel und dei-
ne Mobnummer? Nicht. Vll dritter Anlauf,
Samstags am Beach? Bis bald, Maxi…
An die frischverliebten Wednesday-Bin-
ger! Gothrüschiges für uns und alle ande-
ren dunklen Romancer der Welt. Ich nähre
dich von deinen Gefühlen, und du lässt
mein Herz verbluten. Merde… Freue mich
trotzdem, die Exofrau von der Venus

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Nur für dich, Schnuffelchen! In deiner Tor-
tilla war ja sogar Zwiebel drin. Gemüsean-
teil erfüllt! Kannst ja in den verbotenen Or-
ten die Zähne ordentlich klappern lassen.
Und weißt ja, nix als Ärger macht die Liebe!
Lass uns mal wieder zusammen Humpen
an die Wand ballern! Hab dich lieb Steffi :*

Lonely Hearts
Er, Anfang 50 / 180cm / 80kg ohne Kin-
der, freut sich auf Bekanntschaft mit ihr,
vielleicht funkts ja bei uns… Bin gerne mit
dem Fahrrad unterwegs, als Ausgleich zum
Bürojob. Interesse an Nachhaltigkeit, Na-
tur, Kunst und Kultur, koche gerne. Bin ge-
spannt auf dein Feedback. Mail an: Touren-
radlerOWL@gmx.de

Einfühlsamer Mann (53, 180 cm) sucht lie-
bevolle Partnerin. Gerne mit Anhang. Mel-
de Dich unter sehn-
sucht.nadann@gmail.com

Netter Er sucht ebensolche Sie die auch
Nudistin ist und FKK mag -für Kanal-, KÜ-
und Natur-Besuche! Freu mich auf dich! ri-
vercola22@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Paar sucht interessante Frau zum Aufbau
einer Dauerfreundschaft. Freunde-ms@
gmx.de

Lust & Laster

Ich (m) suche eine sinnliche Dauerfreund-
schaft mit einer unkomplizierten, klugen
und zärtlichen Frau für eine wertschätzen-
de Dauerfreundschaft. 55+ Jahre wären in
meinem Alter (65+) angemessen – selbst-
verständlich antworte ich auch auf andere
Freundschaftsangebote. Meine Stärken:
Ich kann mit kleinen Gruppen spannende
Ergebnisse entwickeln, aber auch vor
großen Gruppen meine Ideen vortragen.
Mail: L-hoch3@gmx.de

Putzmann, 55, mit Tagesfreizeit möchte
für Akademikerin + Studentinnen kosten-
los putzen (Tel.: 0171 – 3863695)

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Bin 57, 1,77 und schlank. Suche eine
Dame bis ca. 65. Du solltest das Besonde-
re mögen. Zuschriften mit Bild an
jvd7ab@gmail.com

Freundschaft

Eule sucht Eule Bin mittleren Alters (weib-
lich), kontaktfreudig, bewegungsfreudig,
offen, suche für Konzerte und ähnliches
ebenfalls interessierte Person. Bin vielsei-
tig aufgestellt, gerne Konzerte in kleinem
Rahmen wie Blues, Soul… auch Klassik.
Übrigens, man kann sich auch bei Tag mit
mir treffen und prima unterhalten. Schau-
en wir doch einfach mal. Mobil: 0173-
9530671

Nach Studium und Familiengründung ist
es um mich (46) etwas ruhig geworden. Su-
che daher Jungs im Alter von 30 bis 50 für
Kneipenabende und andere Unternehmun-
gen. Email an: 35bis50@gmx.de

Suche Kalinen und Seegers, die Lust auf
coole gemeinsame Unternehmungen ha-
ben. Jens, 28, Rollstuhlfahrer. Meldet
euch unter jens.kroeger9483@gmail.com

Freundschaft plus. Ich, m, ein fast hand-
zahmer Musiker, kreativ, lieber in der Natur
als in der Stadt, kein Netflix oder Smart-
phone Junkie, humorvoll und gelassen,
braune Augen, 187, schulterlanges Haar,
nicht dick, eher schlank und trainiert,
möchte nicht alle Zeit alleine verbringen.
Wenn du dich angesprochen fühlst, zwi-
schen 25 u 50 und nicht unsportlich bist,
schreib doch einfach an: aufgefallen@
gmx.de

Menschen im Alter von 40-60 Jahren ge-
sucht, die Lust auf gemeinsame Aktivitä-
ten haben. Theater, Konzerte, Literatur,
Spaziergänge, Schwimmen… Ich lege Wert
auf Zuverlässigkeit und Einfühlungsvermö-
gen. Stefan.goronzi@gmx.de

Frau (65 J.) mit Hund sucht sympathi-
schen, unternehmungslustigen, intelligen-
ten Mann (zw. 60 und 70 J.) für gemeinsa-
me Reisen z.B. in die Bretagne, oder nach
Irland und Schottland, ins Baltikum und zu
vielen Orten in Deutschland. Freue mich
über deine Zuschrift unter: fridas@po-
steo.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Ich (w, 48) suche Mädels zum Spazieren-
gehen, Kaffee trinken und eine nette Unter-
haltung. Zuschriften unter: freu-
de38@web.de
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Sport
Suche jemanden für Badminton, mittlere
Spielstärke. Ich würde mich freuen wenn
sich jemand meldet. E-Mail:
glueck142@gmail.com. Tel. 0176-
30658217

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Pensionierter Sportlehrer bietet privat
workout an. Individuell angepasst zur Ver-
besserung der Fitness und des Körperge-
fühls, es geht um Kraft, Ausdauer, Ge-
schicklichkeit, Beweglichkeit, Entspan-
nung, Massage. Nach Vereinbarung 0251
39633885

V……ortbildung
Klavierunterricht zu Hause gesucht.
Möchte mich beim Singen begleiten kön-
nen. Wohne im Wienburgviertel in Mün-
ster. Habe etwas Vorerfahrung und Spaß
daran ! Gerne melden unter
015213425676

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Gitarre-Singen-Trommeln-leicht-lernen:
Hausbesuch, Preis VB je nach Einkom-
men + An-Abreise-Dauer m. ÖPNV  0152
25 96 96 55 od per Telegram

Kräuterseminare und schamanische
Abendgruppe, Bildungs- und Selbsterfah-
rungsseminare zum Thema Tod und Ster-
ben, Rituale im Jahreslauf u.V.m.:
www.lichtfarbenklang.de

Handpan Probespiel und Unterricht – Ent-

decken Sie den magischen Klang der
Handpan. Sie können bei mir verschiede-
ne Handpans ausprobieren, sich zum
Kauf einer Handpan beraten lassen und
natürlich auch das Handpanspielen erler-
nen. Nähere Infos www.hangsolo.jimdo-
free.com oder per Mail geojazz@web.de

Workshop: Akkord – Skalen – Theorie!
Der Stoff aus dem eure Karriere ist.
(Theoretisch. d.S.)  rodgerrock022@
gmail.com

Biete Gesangsunterricht! 0176-
75889928

www.gitarrenlehrer-muenster.de

Engagierter Pädagoge erteilt Nachhil-
feunterricht. Sek.1/Sek.2 stefan.goron-
zi@gmx.de

Jobs/Biete
Der Burgercult und Currycult sucht Mitar-
beiter/in im Service und der Grillstation
für seine drei Standorte. Infos bei Eduard
unter info@burgercult-currycult.de

Der schönste (Neben-)job im Sommer!
Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter
(m/w/d) ab 18 Jahren für die Verteilung
der WN in den frühen Morgenstunden.
Auch temporär als Urlaubsvertretung mög-
lich! Eckpunkte: Zustelltage Montag bis
Samstag, zwischen 02:30 und 06:00 Uhr
morgens; zu Fuß oder mit dem Fahrrad.
Wenn Sie nur einen Minijob suchen, kön-
nen Sie z.B. auch erst um 04.30 Uhr mit
Ihrer Zustellung beginnen. Wenn Sie in
Teilzeit arbeiten wollen, fangen Sie früher
mit der Zustellung an. Wir freuen uns auf
Sie! Ref: WN-Zusteller, Tel.: 0251 – 690
664, WhatsApp: 0172/1988357, E-Mail:
bewerbung@die-nachtlichter.de

Wer hilft mir stundenweise bei Renovie-
rungsarbeiten am Haus (Trockenbau,
Fußboden, Garten)? Tel. 015774351593

Stud. Aushilfen für Sleep-In Jungen (Dia-
konie) gesucht für Abend- und Nacht-
schichten. 97429007 (ab 10.00/18.00).
eMail: sleep-in@diakonie-muenster.de

Die Rote Lola braucht Verstärkung! Ab-
wechslungsreiches Arbeiten an den The-
ken, der Garderobe, im Service und an
der Türkasse. Minijob, Werkstudent oder
Teilzeit möglich. Schick eine kurze Bewer-
bung an info@rotelola.de und komm in un-
ser nettes Team!

Jobs/Suche
Sie wollen ihre ,,alten“ Fotos, Dias digita-
lisiert haben und wissen nicht wie? Dann
melden sie sich bitte unter:
(klaus.48147@web.de) Alles weitere bei
Kontakt.

Videoproduktion. Imagefilme, Musikvi-
deos, Dokus, Animation etc. für kleines
Budget Tel.015752101338

Mix
Ferienkurse: Mit eigenem Deutschrap-
Song Spaß an Sprache gewinnen! Das
Schuljahr geht zu Ende und alle freuen
sich auf die Sommerferien. An Lernen
denken da die wenigsten. Dabei müssen
sich Ferienspaß und Lernen nicht aus-
schließen – im Gegenteil. Das will der Stu-
dienkreis in Münster mit einer virtuellen
Deutsch-Lektion beweisen, hierfür hat der
bekannte Rapper, Musikproduzenten und
Pädagogen Danny Fresh Videos produ-
ziert. Darin erklärt er in wenigen Schritten,
erste Rap-Songs zu texten und vortragen.
Eine interessante Geschichte aufbauen
und erzählen, was ein Gleichklang ist, wo-
durch sich Reime von Halbreimen unter-
scheiden und was mit ,,Diphthong“ ge-
meint ist. Die Videos können auf studien-
kreis.de/deutsch-beste-fach kostenlos
angeschaut werden.

Lesekreis in MS sucht Lesebegeisterte –
meldet euch bei Interesse für weitere In-
fos gerne unter ichliebedaslesen@web.de

Buchclub (klassische und zeitgenössi-
sche Literatur) in MS für Leser im Alter
von 18 bis 40! Bitte anmelden unter wein-
gogh@gmail.com

Ferienbetreuung 2023 Die Stadt Münster
bietet wieder Betreuung für Kinder der
Grund- und Förderschulen in den Sommer-
und Herbstferien an. www.unser-ferien-
programm.de/muenster

DJ & Live-Sängerin. Die Mexikanerin
Lenny López tritt solo, im Duett oder mit
Bands auf, dem lateinamerikanische
Rhythmen zum Besten gebenden Ma-
riachi-Ensemble Huasteca sowie der groo-
vigen Funk, Jazz und Pop spielenden For-
mation BePhunk. Alles ist möglich! Nähe-
re Informationen und Terminanfragen un-
ter 0178/9138223 (Markus) sowie unter
www.lennylopez.de, www.mariachi-
huasteca.de + www.bephunk.de

Kultur ist Reichtum an Problemen
(Egon Friedell)
Sobald der Mensch zu viel Zeit hat, sitzt er her-
um und denkt nach. Soweit das Nachdenken
über die Planung des nächsten Jagdausfluges
hinausgeht (,,Wir sollten unbedingt mal wieder
Mammut jagen… sooo lecker!“), nennt man das
dann Philosophie und hat mit der wirklichen
Welt nur wenig zu tun. Dafür widmet sich die
Philosophie den wirklich großen (und meistens
unentscheidbaren) Fragen. Darunter eine der
ganz großen und immer wieder neu gestellten:
Ist der Mensch denn nun gut oder böse?
Während die Geschichte unzählige Beispiele
bereithält für Antworten in die eine oder ande-
re Richtung, neige ich inzwischen zu folgender
Ansicht: Im Schnitt ist der Mensch weder gut
noch böse, sondern vor allem blöd.
Woher soll’s auch kommen? Er (oder sie)
kommt blöd auf die Welt, begleitet von ausrei-

SETZERS ABENDE
chend Medienkonsum, diversen Alkoholabstürzen oder Kifferunfällen stürzt er (oder sie) sich irgendwann ins Erwach-
senenleben, wo der Blödmann (oder die Blödfrau) dann vor existentiellen Fragen steht wie: Soll ich eine Wärmepumpe
anschaffen - oder setze ich weiterhin auf die heiße Luft von Markus Söder?
Natürlich gibt es Abstufungen. Während die Welt deutlich sichtbar von blöden Politikern in den Abgrund geführt wird,
sind die Deppen, die ihnen folgen, natürlich noch viel blöder. Ich meine jetzt nicht nur die Markus-Söder-Fans, sondern
auch polnische und türkische Staatsbürger, Trump-Wähler oder die 18% AfD-Fans – wie kann man so blöd ein?
Was ihnen an Intelligenz abgeht, machen die größten der Blödmänner übrigens oft durch Boshaftigkeit wett. Eines der
hässlichsten Beispiele dafür ist der jüngst heimgerufene Evangelist Pat Robertson, der die Tatsache, dass er dumm wie
eine Pressspanplatte war, durch Hass, Hetze und Geldgier kompensierte - ein echter Christ halt. Er war Miterfinder des
Verschwörungsmythos’ der ,,Neuen Weltordnung“, machte Geschäfte mit Kriegsverbrechern. Typen aus dieser finste-
ren religiösen Ecke behaupten übrigens besonders gerne, sie wüssten, was Gut und was Böse ist.
Schön blöd.
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Der kleine
Schnorrer

Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 20.7. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

DVD/BDs von ,,Holy Spider“
& ,,Professor T - Staffel 2“

Zornig, gewagt, mutig: Basierend auf
dem erschütternden wahren Krimi-
nalfall des Prostituierten-Serienkil-
lers Saeed Hanaei, ist das in Cannes

gefeierte Drama Holy Spider eine ful-
minante Anklage gegen das frauen-
feindliche Mullah-Regime im Iran.

Spannend und skurril: Death in Para-
dise-Star Ben Miller verkörpert in der
2. Staffel der belgischen Crime-Serie
Professor T wieder bissig, zynisch
und schroff den so unangenehmen,
wie brillanten Kriminalpsychologen
Jasper Tempest der Uni Cambridge.

DVD/BDs von 
,,Scream 6“  & ,,Freaks Out“

Das legendäre Horror-Franchise
geht weiter - mit dem wohl brutal-
sten Ghostface und Goth-Teenstar

Jenna Ortega (Wednesday)! Scream
6 spielt im neuen Setting New York,

wohin die vier Überlebenden der
Ghostface-Morde geflüchtet sind...

Horror, Fantasy und schräge Super-
helden: Der Blockbuster Freaks Out
mit Mel Gibson bekam beim Filmfe-
stival Venedig einen Goldenen Lö-
wen und erzählt mit spektakulärer

Wucht vom Kampf für Freiheit, Aner-
kennung und gegen fanatische Nazis.

DVD/BDs von
,,The Unseen“ & ,,Nightsiren“

Ein intensiver Genremix aus My-
stery, Science Fiction und Body Hor-
ror: Der mitreißende Thriller The Un-
seen mit atemraubenden Special Ef-

fects von Geoff Redknap (X-Men;
Deadpool; The Last of Us) erzählt die

Geschichte eines Mannes, dessen
Körper sich langsam auflöst...

Eine junge Frau gerät in einen ge-
fährlichen Sog aus Aberglauben und
schwarzer Magie: Das Mystery-Hor-

rordrama Nightsiren um Hexerei
und Übernatürliches in einem Berg-

dorf wurde mehrfach prämiert.

 DVD/BDs von  ,,Wer gräbt den Bestatter
ein?“ & ,,El Tigre - Heißes Blut“ 

Tiefschwarzer Humor im bayrischen
Dorfdeppen-Milieu: Die Macher der
skurrilen Bayern-Komödien Hinter-
dupfing und Austreten legen mit Wer
gräbt den Bestatter ein? eine authen-
tisch-schräge Chiemgau-Komödie um
Freundschaft, Tod & Schafkopfen vor.

Schwitzende Körper, Liebe, Wut
und Leidenschaft: Das Boxerdrama El

Tigre - Heisses Blut erzählt die packen-
de Geschichte des Profiboxers Ramón,
genannt El Tigre, der sich nach einem
Seitensprung nicht mehr dem Bann

der jungen Boxerin Déborah entziehen
kann. Doch er zahlt einen hohen Preis,

als er wieder in den Ring steigt...
DVD/BDs von 

,,Savage Days“ & ,,Safe Word“
Geldgier, Lügen und erotische Obses-
sionen: Eva studiert im teuren Paris

und verdient sich als Escort-Girl ihren
Lebensunterhalt. Im stylischen Thril-
ler Savage Days gerät sie rasch in ein
fatales Dreiecksverhältnis mit einem
reichen Investmentbanker und einem

eiskalten Drogendealer...
Hier werden die SM- und die Nippon-
pop-Szene durch den Kakao gezogen:
Das angehende Pop-Idol Misa erhält in
Safe Word ein lukratives Engagement -
in einem BDSM-Club als gestrenge Do-

mina. Das eröffnet neue Chancen!

Ultimos endlose Liste des laufenden
Schwachsinns
# 946
Christian Lindyhop war im Bennohaus. Das passte eini-
gen Jungakademikern nicht. Darum skandierten sie
,,Schnauze, Christian!“ und sprengten die lustige Show.
Wird diese Obelix-Logik eigentlich in Debatten-Semina-
ren an der Uni gelehrt? Oder waren das getarnte Jung-
liberale, die dem smarten Christian mit der Einlage zu ei-
nem lockeren 1:0 und etwas mitleidsvoller PR verhelfen
wollten? Dass der FDP-Vorsitzende in einem Stadtteil-
Bürgerzentrum und nicht auf dem Domplatz auftreten
muss, zeigt, dass er’s wohl nötig hat. Darum sollten sich
die Studis schämen, eine FDP-Versammlung zu sabotie-
ren  –  ist  das  schon  Störung  der  Totenruhe?
# 947
Die Westfälische Schule für Musik erarbeitet ein Schutz-
konzept gegen sexualisierte Gewalt. Hä? Dass ausgerech-
net die klassische Musikschule am alten Zoo ein Sodom
von Übergriffen sein könnte, wäre uns neu. Oder geben
etwa  Rammstein  da  Klavierstunden?

# 948
Die hallo und
viele, viele ande-
re westfälische
Gratis-Verbrau-
cherblätter ha-
ben im Mai ihr
Erscheinen für

immer eingestellt. Auf dem Titel der finalen hallo-Ausga-

be wurde allerdings vergessen, das ,,Jeden Samstag ko-

stenlos“ zu streichen. Dumm gelaufen! Im Vorwort be-

gründet die nun arbeitslose Redaktion ihre Blatt-Einstel-

lung mit ,,Corona-Pandemie, Ukrainekrieg, Energiekrise,

Inflation und gestiegenem Mindestlohn“. Nicht auch noch

Klimawandel? Vaya con dios, collegas!
# 949
Wer bitte schlägt denn den steinernen Wiedertäufer-

Köpfen an der linken Rathaussäule die Nasen ab (vgl.

Ultimos Lokalstory auf Seite 6)? Wollen Radikale etwa

angesichts diverser globaler Krisen lieber wieder einen

Fürstbischof als Regenten, statt unseres Amnesie-

Scholz? Oder wollen weihrauchbedröhnte Hüter des

wahren Chottesglaubens ein Zeichen gegen reformatori-

sche Quälgeister wie ,,Maria 2.0“ etc. setzen? Oder wa-

ren es gar frustrierte Osnabrücker, die dafür Rache neh-

men wollten, als ,,Stadt des Westfälischen Friedens“ nach

Münster immer nur die zweite Geige zu sein? Was ist eure

Erklärung? Schreibt es uns!
# 950
Aus unserer Rubrik: Der Münsterllon
Steffi Stepp-Hahn: Jovelchef stellt Federvieh mit Tap-

dance dar +++ Nie der Sachsenring: Münsters City-Um-

gehung wird doch keine ostdeutsche Rennstrecke +++

Drittlieger: Preußenfans wollen Aufstieg mit flottem

Dreier feiern
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